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Ihr Profi  für Wärmedämmung seit über 30 Jahren.

Energie 
sparen mit

Ilexstraße 16       Wiesmoor - Hinrichsfehn       04944 - 91 42 88       info@kanttechnik-schumacher.eu

Ihr Fachbetrieb für:
Stahlbleche
VA-Bleche
Aluminium
Zink- und Kupferbleche

Individuelle Fertigungen nach Ihren 
Wünschen und Planungen.
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Restaurant & Eventgastronomie
IM BLUMENREICH
C A F É

Genießerfrühstück
mit blumiger Überraschung
9-12 Uhr | auf Anmeldung

Dahlienstraße 26  |  26639 Wiesmoor
Tel. 04944 9198 -42 / -0  |  www.tourismus-wiesmoor.de

Sonn t ags  i n  der Blumenha l l e

Es ist Sonnabend, der 11. Januar des neuen 
Jahres 2025. Strahlender Sonnenschein, 
glitzernder und funkelnder Schnee, Frost, 

eben richtiges Weihnachtswetter! Ich sitze an 
meinem Schreibtisch und lehne mich zufrieden 
zurück, denn ich habe meine Frau heute ein 
zweites Mal „überzeugt“, den Weihnachtsbaum 
nicht abzuschmücken. Am 6. Januar ist norma-
lerweise Schluss mit „Weihnachten“. Aufschub 
bis zum Schnee-Ende?

Die vorher beschriebenen Gegebenheiten sind 
der ideale Moment, das Vorwort zur ersten 
Ausgabe des Stadtmagazins in diesem Jahr zu 
schreiben.

Das Thema Ehrenamt wird gerade in Wies-
moor häufig zitiert, nicht nur von mir. Beim 
Lesen der aktuellen Ausgabe komme ich nicht 
umhin, erneut auf die Wichtigkeit des Ehren-
amtes hinzuweisen. Wenn man genau hinsieht, 
gibt es kaum Ereignisse und Veranstaltungen in 
Wiesmoor, die es ohne die fleißigen Menschen 
in den Vereinen und Institutionen nicht geben 
würde. Da ist ein herzlicher Dank angebracht!

Besonders erfreut haben mich zwei aktuelle 
Ereignisse, auf die ich näher eingehen möch-
te. Dass der Gewerbeverein Wiesmoor (Wir in 
Wiesmoor) im Zuge der Vorstandswahlen ein 
neues Führungsteam gefunden hat, ist eine 
sehr schöne und wichtige Nachricht, denn die 
Arbeit des Gewerbevereins hat ja eine jahr-
zehntelange erfolgreiche Geschichte. Wir wün-
schen gutes Gelingen bei der Umsetzung der 
Ziele, denn auch evtl. leerstehende Geschäfts-
räume können wir nicht gebrauchen!

Auf ein weiteres besonderes Ereignis ist erwäh-
nenswert: Was der Vorsitzende des Kultur- und 
Kunstkreises, Axel Maune, mit seinen vielen 
HelferInnen mit dem „Lebendigen Advents-
kalender“ uns, also den Bürgern Wiesmoors, 
geschenkt hat, ist mehr als außergewöhnlich! 
Ich habe einmal versucht, die gesamte Orga-
nisation nachzuvollziehen – kaum möglich. 
Wiesmoor freut sich schon auf den „Wichtel“ 
vor Weihnachten 2025.

Jetzt kommt, meiner Meinung nach unverzicht-
bar, der Hinweis auf die bevorstehende Bun-
destagswahl. Ich glaube, dass es immer wichtig 
ist zu wählen; in diesem Jahr ist der Aufruf be-
sonders wichtig. Wenn ich sehe und höre, wie 
viele „Kräfte“ unsere Demokratie negativ be-
einflussen wollen, gibt mir das sehr zu denken!

Einen Gedanken zur Demokratie von Jeannine 
Luczak möchte ich Ihnen gerne wieder mit auf 
den Weg geben:

Demokratie heißt, die Wahl haben.
Diktatur heißt, vor die Wahl gestellt sein.

Ein gesundes, friedliches und erfolgreiches 
Jahr 2025 wünscht im Namen der Redaktion
Ewald Hennek

Liebe Leserinnen und Leser!
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Vollzeit

STeuerfachwirT (m/w/d)

STeuerfachangeSTellTen (m/w/d)

wir bieten ihnen eine abwechslungsreiche verant-
wortungsvolle Tätigkeit in einer kompetenten und 
leistungsorientierten wirtschaftsprüfungs- und 
Steuerberatungskanzlei.
Sie arbeiten eigenständig in einer teamorientierten 
und kollegialen atmosphäre. interne und externe 
weiterbildung ist für uns selbstverständlich. Zudem 
bieten wir ihnen bei Bedarf bis zu 100 % homeoffice.
wir freuen uns auf ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen 
per e-Mail oder Post.

04943 / 92 29-0

bewerbung@kanzlei-sassen.de
www.kanzlei-sassen.de

Kanalstraße Nord 59
26629 Großefehn
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Marco Dirks
Kaufmann für
Versicherungen und Finanzen
Geschäftsstellenleiter
Am Rathaus 2
26639 Wiesmoor
Telefon: 04944/915959

Unsere starken Partner:
Union Krankenversicherung

Unser neues Vorteilspaket für alle
Einsteiger und Neukunden bis 30 Jahre!

Bis zu 40 % Neukunden-Nachlass!
Haftpflicht, Hausrat, Glas ... oder was du sonst noch willst und brauchst. 

Uwe Schmidt
0 49 44 / 55 48 - Eier.Schmidt@ewetel.net
Der bäuerliche Familienbetrieb am Streeker Weg 31, Wiesmoor.
Vorbestellungen jetzt auch telefonisch oder per Mail:
Bis mittwochs bestellen und samstags direkt bei uns am Hof abholen!

24 h täglich
frische Eier!

Holen Sie sich Ihre Eier
aus unserer Eierbox 

am Streeker Weg 31!

Inh. Sabrina Schröder
Wiesmoor • Zwischenbergen
Tel. 04946 - 91 60 95
www.fi sch-menssen.de

Delikate Fischplatten für Ihre Feier!

• Fischplatten-Service
• Fischmarinaden 

• Frischfi sch
• Räucherfi sch

Mechthild Bischoff
Obst- und 
Gemüsehandel 
26169 Friesoythe
Mobil 0171 284 1965

Töllner‘s Edelfisch GmbH & Co. KG
– Jeden Freitag in Wiesmoor für Sie da! –

Varel-Jeringhave • Tel. 04451 / 5985
www.toellners-edelfisch.de Jeden Freitag auf Ihrem

Wochenmarkt in Wiesmoor 

Edles zur Weihnachtszeit:

Hirsch-, Reh- &
Wildschweinkeule

Gänsebrust & -keulen

Kaninchenteile

Entenkeulen

ganze Puter

Gerne nehmen wir ab dem
 1. Advent Ihre

Weihnachtsbestellung auf!

19.Kg

Kg

Kg ab

Stück nur4

Kg 14.
9.

7.
11.

99

99

99

99

-

Jeden Freitag auf Ihrem Wochenmarkt in Wiesmoor

Rosen und vieles mehr...
Rosengärtnerei Kraft 

Rhododendronstr. 45 . 26639 Wiesmoor/Hinrichsfehn 
Telefon 0 49 44 - 99 01 11 . Mobil 01 73 - 9 71 31 92

Mit                                  Marktfrische gewinnen!
Nehmen Sie an unserem Gewinnspiel 
teil und gewinnen Sie einen Waren-
gutschein im Wert von 15 €!  
Es ist ganz einfach! Lesen Sie aufmerksam 
„MEIN WIESMOOR“ und beantworten Sie die 
Gewinnfrage richtig. Mailen Sie die Lösung mit 
dem Betreff „Gewinnspiel Wochenmarkt“ 
und Ihren Kontaktdaten (E-Mail und Telefon) 
bis zum 18. Februar 2025 an: 
wiesmoor-gewinn@printmedia-center.de
Aus den eingereichten Mails mit der richtigen 

Antwort wird der/die Gewinner/in vom Redak-
tionsteam ermittelt, der/die dann von uns einen 
Warengutschein im Wert von 15 Euro erhält. 

Einlösen können Sie den Gutschein dieser Ausga-
be beim Marktstand vom Mobilen Fischhandel 
Menssen auf dem Wochenmarkt in Wies-
moor an einem der Markttage in der Zeit vom 
21. Februar bis zum 25. April 2025. 

Eine Mehrfachteilnahme identischer E-Mail-Adressen ist nicht 
möglich. Der Gutschein ist nicht in bar auszahlbar. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. Ihre Daten werden ausschließlich für 
das aktuelle Gewinnspiel verwendet.

Die Gewinnfrage für die Ausgabe 56 
(Febr./März) lautet:
Wann wurde der Lions-Club Wiesmoor 
Eala Frya Fresena gegründet?

Inh. Sabrina Schröder
Wiesmoor • Zwischenbergen
Tel. 04946 - 91 60 95
www.fi sch-menssen.de

Delikate Fischplatten für Ihre Feier!

• Fischplatten-Service
• Fischmarinaden 

• Frischfi sch
• Räucherfi sch

Seit 1. Juli 2024 
unter neuer Leitung!

Wir gratulieren Sabrina Schröder zur Geschäfts-

übernahme und wünschen ihr viel Erfolg!

Die Gewinnfrage für die Ausgabe 56 

Lions-Club Wiesmoor 

Seit 1. Juli 2024 

Sabrina Schröder (rechts) mit ihrer Mutter Silvia Schröder vor 
ihrem Verkaufswagen auf dem Wochenmarkt in Wiesmoor.

Gladiolenstr. 3 · 26639 Wiesmoor
Telefon: 0 49 44 92 07 80
www.weinwelt-wiesmoor.com 
info@weinwelt-wiesmoor.com

Innerhalb von Wiesmoor
Innerhalb von Wiesmoor
Innerhalb von Wiesmoor

bieten wir kostenfreien 
bieten wir kostenfreien 
bieten wir kostenfreien 

Lieferservice an!Lieferservice an!Lieferservice an!

Mit Individualität und Kreativität stellen wir Präsente 
aus unserem Warenangebot für Ihre Liebsten zusammen.

Lassen Sie sich von uns beraten!

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 9.30 - 12.30 Uhr u. 14.30 - 18.00 Uhr, Sa.: 9.30 - 13.00 Uhr
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Bürgermeister Sven Lübbers hat die Wies-
moorer Bürger der Stadt aufgefordert, 
guten Nachrichten mehr Gehör zu schen-

ken, um sich von den schlechten Nachrichten 
nicht niederdrücken zu lassen. Es gebe keinen 
Grund, alles schwarz zu malen, 
sagte er auf dem Neujahrsemp-
fang der Stadt in der vollbeset-
zen Blumenhalle. Wir leben in 
einem großartigen Land, in dem 
jeder große Freiheiten genieße 
und jeder an der Gestaltung 
des Gemeinwesens mitwirken 
könne. Tagtäglich könne man in 
Wiesmoor sehen, wie Bürger in 
Vereinen und Initiativen die Din-
ge anpackten oder durch Nach-
barschaftshilfe das Leben leichter machen. Sich 
zu engagieren sei außerdem auch ein gutes 
Mittel gegen schlechte Nachrichten. Es wäre 
deshalb falsch, aus negativen Emotionen her-
aus bei der kommenden Bundestagswahl gera-
de die zu wählen, die die Ängste der Menschen 
nutzten, um ihre Ideologie durchzusetzen. 
Der Bürgermeister nannte in diesem Zusam-
menhang als Beispiel die Leistung der freiwil-

ligen Feuerwehren im abgelaufenen Jahr. Die 
130 aktiven Kameraden und Kameradinnen 
seien 2024 zu über 200 Einsätzen ausgerückt. 
Neben einer Vielzahl von Hilfeleistungen und 
der Bekämpfung von kleineren Bränden seien 

auch zwei Großbrände zu lö-
schen gewesen, der Brand des 
ehemaligen Fehnhotels und 
der Brand des Autohauses Rolf 
in Voßbarg. Zum unermüdli-
chen Einsatz der Feuerwehren 
gehöre außerdem der maß-
gebliche Anteil, den sie am ge-
sellschaftlichen Leben hätten.  
Für diese Leistungen zeichnete 
Bürgermeister Lübbers die bei-
den Wiesmoorer Wehren mit 

der Silber-Münze der Stadt Wiesmoor aus.
Falsch, so der Bürgermeister, seien auch die 
pauschalen, herabsetzenden Reden über die 
Jugend. Schaue man genauer hin, fänden sich 
viele Gegenbeispiele. Lübbers erinnerte daran, 
dass Aenne Engelbrecht, Alina Brabander und 
Carlotta Eilts von der KGS Wiesmoor in einem 
Wettbewerb zum 75-jährigen Jubiläum den 
zweiten Platz belegt und dafür von Ministerprä-

sident Stefan Weil im Schauspielhaus Hannover 
ausgezeichnet worden seien. Lübbers: „Ihr habt 
gezeigt, wie wichtig es ist, unsere Grundrech-
te zu schützen. Mit eurer Kreativität und eurem 
Einsatz habt ihr uns inspiriert.“ 
Ebenso würdigte der Bürgermeister die Leis-
tung von Jannes Dirks, der mit dem Wissen-
schaftspreis Niedersachsen ausgezeichnet 
wurde. Als Mechatronik-Student an der Ja-
de-Hochschule hat der Wiesmoorer die Über-
wachungstechnik für Trinkwasserfilter-Systeme 
so weiterentwickelt, dass sich der Einsatzbereich 
dieser Filteranlagen vergrößerte. Anlass für die-
se Entwicklung war ein freiwilliges soziales Jahr 
in Indien, wo mittlerweile auch 50 optimierte 
Filteranlagen aufgebaut wurden.  Das Preisgeld 
von 3500 Euro wird Jannes Dirks in die Wei-
terentwicklung des Projektes und weitere Reisen 
nach Indien investieren. Jannes Dirks zeige Ta-
lent, Tatkraft und Herz. Er wirke damit weit über 
die Grenzen Wiesmoors hinaus, sagte Lübbers.
Auch wenn der Bürgermeister auf die Entwick-
lungsmöglichkeiten Wiesmoors schaut, hat 
er vor allem gute Nachrichten. So konnte er 
während des Neujahrsempfanges bekannt ge-
ben, dass die Stadt 21 Hektar von der Wies-

Bürgermeister Sven Lübbers: Wir stecken den Kopf nicht in den Sand

WIES
MOOR

moor-Gärtnerei erworben hat. Lübbers: „Ich 
kenne keine vergleichbare Kommune, die über 
solch großartige Entwicklungsmöglichkeiten 
im Herzen ihrer Stadt verfügt.“ Hinzu komme 
ja noch, dass die Wiesmoor-Gärtnerei weitere 
14,5 Hektar über einen Investor städtebaulich 
entwickeln will. „Gemeinsam können wir hier 
etwas schaffen, das Wiesmoor für die kommen-
den Generationen prägt und unsere Stadt noch 
lebenswerter macht. Ich freue mich darauf!“
Hierbei wird die Stadt ihre Finanzkraft immer 
im Auge haben müssen. Auch wenn Wiesmoor 
in den vergangenen Jahren besser durch die 
Krisen kam als erwartet, wird der Finanzrah-
men enger bei gleichzeitig erheblichem Investi-
tionsbedarf. Die Stadt wird nicht nur ihre neue 
Mitte entwickeln, sondern wird im kommenden 
Jahr auch im Ortsteil Voßbarg für rund drei Mil-
lionen Euro eine neue Kindertagesstätte bauen. 
Der langgehegte Traum der Fußballvereine von 
einem Kunstrasenplatz steht auf der Wunsch-
liste – Kosten 1,7 Millionen Euro. Notwendig 
ist außerdem der Bau eines neuen Feuerwehr-
hauses für zehn Millionen Euro. Und nicht zu-
letzt steht die Sanierung des Hallenbades ganz 
oben auf der To-Do-Liste; allein aus eigenen 
Mitteln wird sie kaum zu stemmen sein.  
Scharf kritisierte Lübbers in diesem Zusam-
menhang die Politik von Land und Bund. Es sei 
falsch, wenn in Berlin und Hannover geglaubt 
werde, eine gute Politik sei nur eine Politik, die 
den Bürgern durch immer neue staatliche Leis-
tungen viel abnehme. Das Gegenteil sei richtig. 
Solch eine Politik wecke immer neue Wünsche 
und untergrabe die Eigenverantwortung.
Falsch sei diese Politik auch, weil sie Glauben 
mache, die staatliche Leistungsfähigkeit sei 
unbegrenzt. Es werde verschwiegen, wer die 
neuen Leistungen bezahle: Die Kommunen. 
„Es gibt Beitragsfreiheit in den Kindergärten. Es 
gibt den Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreu-
ung im Grundschulalter. Es gibt Wohngelder-
höhungen, Bürgergeldausweitungen und den 
Rechtsanspruch auf digitale Verwaltungsleis-
tungen. Es gibt das günstige Deutschlandticket. 

Es soll Gesundheitskioske geben, es soll eine 
Kindergrundsicherung geben. Stellplatzver-
pflichtungen werden abgeschafft. Ein Bürgerrat 
empfiehlt kostenloses Mittagessen für Kinder. 
Und so weiter und so weiter.“ Ein erheblicher 
Teil der Kosten für all diese Maßnahmen belas-
teten die Kommunen. Lübbers unmissverständ-
liche Forderung an Bund und Land: „Schluss 
mit Gesetzen und Versprechen zu Lasten Drit-
ter!“ Jede neue Aufgabe müsse mit den not-
wendigen finanziellen und personellen Res-
sourcen ausgestattet werden. „Alles andere ist 
unverantwortlich.“ 
Doch weder vom engen Finanzrahmen noch 
von immer neuen Kostenbelastungen werden 
sich, so Lübbers, Stadtrat und Stadtverwaltung 
aus dem Konzept bringen lassen. Man werde 
weiterhin langfristige Ziele verfolgen. Durch 
hartnäckige Arbeit werde man vielleicht nicht 
alle, aber sicherlich einige dieser Ziele errei-
chen. „Wir stecken den Kopf nicht in den Sand.“ 

Hauptstraße 177 · 26639 Wiesmoor 
Telefon (04944) 64 19 690

info@stiletto-wiesmoor.de

Vom 24.02. bis 01.03.
10% Jubiläumsrabatt!

www.stiletto-wiesmoor.de

Am 29. Februar 2020 habe ich den Schritt in
die Selbständigkeit gewagt und in Wiesmoor 
das Schuhgeschäft „Stiletto by Anna Schilling“ 
eröffnet.
Die letzten fünf Jahre waren alles andere als 
einfach. Umsomehr freut es mich, dass ich 
am 1. März 2025 mit Euch 5-jähriges Jubiläum 
feiern darf. Dazu lade ich Euch herzlich ein, 
am Samstag, den  1. März ab 11 Uhr mit mir 
anzustoßen und bei einem oder zwei...Gläschen 
Sekt, Fingerfood und netten Gesprächen ein 
paar schöne Stunden zu verbringen.
Ich freue mich auf Euch!
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WINTER-
SALE

bis zu

50% 
MODE Theda Bruns

Hauptstraße 177  |  Wiesmoor
Telefon 0 49 44 - 77 05
info@mode-bruns.de
www.mode-bruns.de

Das Team von 

Mode Theda Bruns gratuliert  

„Stiletto by Anna Schilling“

zum 5-jährigen Jubiläum!

MK

Immobilienmakler & Versicherungsmakler

Vertrauen auch Sie auf Ihre Experten vor Ort!

04944 - 946460

Marktstr. 7, 26639 Wiesmoormako-nordwest.de
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29.
März 30.

März
Frühlingsfest

Flohmarkt
Frühlingsfest ● Flohmarkt

Oldtimertreffen

  Offener Sonntag

Samstag Sonntag

an beiden Tagen auf dem Marktplatz:
Attraktionen, Auto-Scooter, Kinder-Karussell, 
Flohmarkt, Getränke, Imbiss und vieles mehr!

• Großer Flohmarkt

Veranstalter:

• Tolle Attraktionen 

    an vielen Plätzen

• Aktionen und
    Präsentationen

    von Vereinen• Shopping-Angebote

Vom 1.  Oktober 
bis  20. Novem-
ber fand zum 

         Ende des ver-
gangenen Jahres eine 

Verlosung im Big 
Ben statt.

Reeno und Heike 
Hasselder feier-
ten nämlich ihr 

10-jähriges 
Jubiläum und 

ließen sich etwas 
ganz Besonderes einfallen. 

Ein „Big-Ben-Strandkorb“ im Wert von 2000 € 
wurde verlost. 

Nun spendeten Reeno und Heike 
Hasselder die 1.350 € Euro aus dem 
Erlös des Losverkaufes an Hermas 
Box – Spenden hilft e.V.!
Über den gewonnenen Strandkorb 
freute sich Dieter Eschen aus Wies-
moor, die Spende an Hermas Box 
– Spenden hilft e.V. nahmen Herma 
Schoon und Reinhold Weber dan-
kend entgegen.

10 Jahre Big Ben: Ein sehr hochwertiger Strandkorb und eine tolle Spende!

www.bigben-wiesmoor.de • Tel. 04944 - 990414

Reeno Hasselder, Herma Schoon, Dieter Eschen, Reinhold Weber, 
Heike Hasselder

Text und Fotos von Patrick Henke

Auf der Jahreshauptversammlung der 
Wirtschaftsgemeinschaft Wiesmoor e.V. 
wurde am 16. Dezember 2024 ein neu-

er Vorstand gewählt. Die Versammlung fand 
in einem kleinen Rahmen statt und bot den 11 
anwesenden Mitgliedern die Gelegenheit, über 
die Zukunft des Vereins zu diskutieren und neue 
Impulse zu setzen.
Patrick Henke wurde dabei zum 1. Vorsitzenden 
gewählt und wird somit die Geschicke des Ver-
eins leiten. „Ich freue mich über das Vertrau-
en und die Unterstützung der Mitglieder. Wir 
haben in den vergangenen Jahren viel erreicht 
und ich bin zuversichtlich, dass wir auch in der 
kommenden Amtszeit die Interessen unserer 
Mitglieder weiter voranbringen können“, so 
Henke nach seiner Wahl. Erik Hemken wurde 
zum 2. Vorsitzenden gewählt. Hemken betonte 
in seiner Rede, dass der Verein eine wichtige 
Rolle im wirtschaftlichen und sozialen Leben 
Wiesmoors spiele. „Gemeinsam mit dem neu-
en Vorstand werde ich dafür sorgen, dass die 

Anliegen unserer Mitglieder auch in Zukunft 
gehört werden“, sagte der neue 2. Vorsitzende.
Neben den beiden Vorsitzenden wurden auch 
die weiteren Vorstandsmitglieder gewählt. Heye 
Tapper wurde als Beisitzer bestätigt, während 
Martina Auts und Christine Rolf neu als Beisit-
zerinnen in den Vorstand eintraten. „Wir freuen 
uns darauf, unsere Erfahrungen einzubringen 
und gemeinsam mit dem neuen Vorstand an 
der Weiterentwicklung des Vereins zu arbeiten“, 
erklärten Auts und Rolf. In ihren Ämtern bestä-
tigt wurden Linda Goosmann als Schriftführerin 
und Joachim Post als Kassenwart.
Die Wahl des neuen Vorstands erfolgte einstim-
mig, was für das große Vertrauen spricht, das 
den gewählten Personen entgegengebracht 
wird. Im Anschluss an die Wahl gab es eine 
rege Diskussion über die geplanten Aktivitäten 

und Projekte des Vereins für das Jahr 2025. 
Besonders im Fokus stehen die Förderung des 
lokalen Handels sowie die Organisation von 
Netzwerkveranstaltungen, die den Austausch 
unter den Wiesmoorer Unternehmen weiter 
stärken sollen.
Die Wirtschaftsgemeinschaft Wiesmoor e.V. hat 
sich in den letzten Jahren als wichtige Plattform 
für die örtlichen Unternehmen etabliert und 
trägt maßgeblich zur wirtschaftlichen Entwick-
lung der Stadt bei. Mit dem neuen Vorstand an 
der Spitze geht der Verein optimistisch ins Jahr 
2025.
Die Mitglieder des Gewerbevereins Wiesmoor 
freuen sich auf die kommende Amtsperiode 
und die zahlreichen geplanten Aktivitäten. Die 
nächste Mitgliederversammlung ist bereits für 
das Frühjahr 2025 angesetzt.

Wirtschaftsgemeinschaft Wiesmoor e.V. (WiW) wählte neuen Vorstand

Vorm Rathaus in Wiesmoor v.l.: 2. Vors. Erich Hemken, 
Schriftführerin Linda Goosmann, 1. Vors. Patrick Henke 
und Beisitzer Heye Tapper. Es fehlen Martina Auts, Chris-
tine Rolf und Joachim Post.

Verabschiedung aus dem Vorstand. Joachim Post war 40 
Jahre und Michaela Block 6 Jahre im Vorstand tätig.

Leistungsstarke
Ketten-
sägen
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Unsere Reihe der Tierfotos von Manfred 
Helmerichs aus Wiesmoor setzen wir 
heute mit dem Foto vom Uhu fort. Dazu 

schreibt er:

„Diesen jungen Uhu konnte ich in Bad Zwische-
nahn auf einem Friedhof fotografieren. Der 
Uhu gehört zu den größten Eulen der Welt. Die 
massige, untersetzte Gestalt mit dem großen 
Kopf und den leuchtend orangefarbenen Au-
gen ist schon sehr beeindruckend und faszinie-
rend. Durch rücksichtslose Verfolgung war der 
Uhu im Flachland weitgehend ausgerottet. Ab 
den 1970er-Jahren hat sich der Uhu-Bestand 
durch Schutzmaßnahmen wieder gut erholt. 
Der Vogel brütet überwiegend in Steinbrüchen 
und auf Felsvorsprüngen. Der Uhu ist ein Wir-
beltierjäger der sowohl im Suchflug als auch 
von einem Ansitz aus völlig geräuschlos jagt. 
Er ist sehr standorttreu. Brutzeit von März bis 
Mai. Gelegegröße 2-3 Eier. Der Uhu ist gegen 
Störungen sehr anfällig und gibt sein Gelege 
sofort auf.“

Der Uhu

BLEIB UP-TO-DATE
� Kaufhaus Behrends
� kaufhausbehrends

ÖFFNUNGSZEITEN 
Kaufhaus Mo - Sa 09 - 19 Uhr 
Edeka Mo - Sa 08 - 20 Uhr

Hauptstraße 138,
26639 Wiesmoor
Tel. 04944 / 91 090

• 13.000 m² moderne Einkaufsfläche
• Große Auswahl an renommierten Marken 
• Vielfältige Fachabteilungen
• EDEKA Supermarkt 
• Einladendes Café-Restaurant 
• Postfiliale vor Ort 
• SB-Tankstelle 
• Über 600 kostenlose Parkplätze

ALLES UNTER EINEM DACH 
EINMALIG IN DER REGION
ALLES UNTER EINEM DACH 
EINMALIG IN DER REGION

Die Einkaufsmeile
FÜR DIE GANZE FAMILIE
Die Einkaufsmeile
FÜR DIE GANZE FAMILIE

Larissa‘s 
Änderungsschneiderei

UNSERE PARTNER

Fehn-Apotheke 
Wiesmoor

Ein Jubiläum ist zu fei-
ern. Am 1. Novem-
ber 2004 startete die 

erste Leseinsel in Wies-
moor an der Hauptstraße. 
Das ist nun 20 Jahren her 

– ein Grund zum Feiern. Vor 
20 Jahren wurde durch den 

Wiesmoorer Verein „Wiepke“ 
die Leseinsel in Wiesmoor ins 
Leben gerufen. Hier wurde sich 

der Aufgabe gewidmet, Kin-
der mit Schwierigkeiten in 

ihrem Erwerb von Lese- und 
Schreibkompetenzen zu unterstützen. 

Durch ein speziell auf die Bedürfnisse der Kin-
der ausgerichtetes Förderprogramm entstand 
die erste Leseinsel (damals noch Lesenest) in 
Wiesmoor. Mittlerweile ist die Leseinsel an den 
drei Wiesmoorer Grundschulen vertreten. Dort 
werden Lese- und Schreibkompetenzen mit den 
sogenannten Koch’schen Fingerzeichen vermit-
telt. Vor 20 Jahren wurde mit der Förderung 

begonnen. Mehr als 400 Grundschüler*in-
nen haben das Programm erfolgreich absol-
viert. 	

Das Team bestand zu Beginn aus ehrenamt-
lichen Mitarbeiter*innen, wie Gretje Fok-
ken-Meyer, Christa Psiorz-Koch, Rose Kleine 
und Miriam Grohn sowie Margret Schoon und 
Babara Tunder, die noch bis heute mit sehr viel 
Freude und Herzblut dabei sind. Heute arbeitet 
Babara Tunder in der GS Hinrichtsfehn, Heidi 
Behrends an der GS am Ottermeer und Mar-
gret Schoon und Käthe Kruse betreuen die Lese-
insel in der GS Wiesmoor-Mitte.

Das Konzept 
Die Lese- und Schreibkompetenz 
stellt eine wichtige Basiskompe-
tenz in der Gesellschaft dar. Durch 
das Förderprogramm werden die 
Grundschulkinder in ihrem Lern-
prozess unterstützt. Dabei wird mit 
den Koch’schen Fingerzeichen ge-
arbeitet. Dies ist eine Art Mischung 
aus Zeichen- und Symbolsprache, 
bei der die einzelnen Laute durch 
Fingerzeichen unterstützt bzw. 
deutlich betont werden. Durch 
die Betonung der Buchstabenver-
bindungen wird den Kindern das 
genaue Lesen und Schreiben ver-
mittelt. 
In der Leseinsel wird den Grund-
schüler*innen die Möglichkeit 
geboten, in Einzel- oder Klein-
gruppenarbeit in ihrem individu-
ellen Tempo ihre Fähigkeiten und 
Kompetenzen weiter auszubau-
en. An bis zu drei Nachmittagen 
pro Woche findet die Förderung, 
angeleitet durch die Fachkräfte, 

statt. Jedes Kind durchläuft ein Förderungs-
programm mit eigenen Materialien, das nach 
erfolgreichem Abschluss mit einem Geschenk 
abgeschlossen wird.
Die Kinder werden auf Anraten der Lehrkräfte 
und in Absprache mit den Eltern in die Lesein-
sel geschickt. Die Mitarbeiter*innen bringen 
viel Geduld mit und schaffen jedem Kind eine 
gemütliche und geschützte Atmosphäre zum 
Lernen. Am Ende jeder Stunde machen es sich 
die Kinder auf Sitzsäcken gemütlich, um einer 
Geschichte zu lauschen. Ein Blick in die Lesein-
sel zeigt, dass die meisten Kinder die Zeit dort 
sehr genießen und die Insel des Lesens mit viel 
Freude besuchen. 

Unterstützung
Die Leseinsel erhält vielfältige Unterstützung 
durch die Kommune. Die Leseinsel ist mittler-
weile an die Stadt Wiesmoor angegliedert. In-
nerhalb der Verwaltung herrscht große Einigkeit 
über die Notwendigkeit der Unterstützung. An 
den Grundschulen bildet die Leseinsel einen Teil 
der verlässlichen Grundschule und ist integriert 
innerhalb der Ganztagsschule. Kontinuierliche 
Unterstützung durch den Lions-Club Wiesmoor 
Eala Frya Fresena erhält die Leseinsel seit Jah-
ren. Durch jährliche Bücherbasare oder Spen-
den wird die Leseinsel immer wieder bedacht.

Leseinsel besteht seit 20 Jahren

Das aktuelle Team: Heidi Behrends, Babara Tunder, 
Margret Schoon und Käthe Kruse

www.immobilienbewertung-ostfriesland.de

In 5 Minuten
zum Marktwert
Ihrer Immobilie.
Jetzt bewerten!
Ihrer Immobilie.
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Planung und Fertigung 
von Metallzäunen, Geländern, Handläufen etc.

Gartendekoration 
aus Stahl und Edelstahl

Montagearbeiten 
von Zäunen, Carports, Blockhäusern, Überdachungen u.v.m.

Generalagenturen
Ina Bohlen · ina.bohlen@wuerttembergische.de
Thomas Buhr · thomas.buhr@wuerttembergische.de
Mario Ottersberg · mario.ottersberg@wuerttembergische.de
Thorsten Schoon · thorsten.schoon@wuerttembergische.de

Pollerstraße 128  
26639 Wiesmoor  
Tel. 04944 9207020

wuerttembergische.de

Auch in schwierigen Zeiten für Sie da. 
Ihr Fels in der Brandung in Wiesmoor.
Auch während der Corona-Krise stehen wir Ihnen zur Seite, beraten Sie gerne in Versicherungsfragen und helfen  
Ihnen die richtigen Lösungen zu finden. 

Sie erreichen uns per E-Mail, Telefon oder Skype.

Generalagenturen
Ina Bohlen · Hauptstraße 187 · 26639 Wiesmoor · Tel. 04944 7917 · ina.bohlen@wuerttembergische.de
Thomas Buhr · Pollerstraße 128 · 26639 Wiesmoor · Tel. 04944 9207020 · thomas.buhr@wuerttembergische.de
Mario Ottersberg · Pollerstraße 128 · 26639 Wiesmoor · Tel. 04944 9207020 · mario.ottersberg@wuerttembergische.de
Thorsten Schoon · Pollerstraße 128 · 26639 Wiesmoor · Tel. 04944 9207020 · thorsten.schoon@wuerttembergische.dewuerttembergische.de

Auch in schwierigen Zeiten für Sie da. 
Ihr Fels in der Brandung in Wiesmoor.
Auch während der Corona-Krise stehen wir Ihnen zur Seite, beraten Sie gerne in Versicherungsfragen und helfen  
Ihnen die richtigen Lösungen zu finden. 

Sie erreichen uns per E-Mail, Telefon oder Skype.
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Ina Bohlen · Hauptstraße 187 · 26639 Wiesmoor · Tel. 04944 7917 · ina.bohlen@wuerttembergische.de
Thomas Buhr · Pollerstraße 128 · 26639 Wiesmoor · Tel. 04944 9207020 · thomas.buhr@wuerttembergische.de
Mario Ottersberg · Pollerstraße 128 · 26639 Wiesmoor · Tel. 04944 9207020 · mario.ottersberg@wuerttembergische.de
Thorsten Schoon · Pollerstraße 128 · 26639 Wiesmoor · Tel. 04944 9207020 · thorsten.schoon@wuerttembergische.de

wuerttembergische.de

Auch in schwierigen Zeiten für Sie da. 
Ihr Fels in der Brandung in Wiesmoor.
Auch während der Corona-Krise stehen wir Ihnen zur Seite, beraten Sie gerne in Versicherungsfragen und helfen  
Ihnen die richtigen Lösungen zu finden. 

Sie erreichen uns per E-Mail, Telefon oder Skype.

Generalagenturen
Ina Bohlen · Hauptstraße 187 · 26639 Wiesmoor · Tel. 04944 7917 · ina.bohlen@wuerttembergische.de
Thomas Buhr · Pollerstraße 128 · 26639 Wiesmoor · Tel. 04944 9207020 · thomas.buhr@wuerttembergische.de
Mario Ottersberg · Pollerstraße 128 · 26639 Wiesmoor · Tel. 04944 9207020 · mario.ottersberg@wuerttembergische.de
Thorsten Schoon · Pollerstraße 128 · 26639 Wiesmoor · Tel. 04944 9207020 · thorsten.schoon@wuerttembergische.de

Kanzlei Wiesmoor • Hauptstraße 169 • 26639 Wiesmoor • Tel.: 04944 / 10 33
Kanzlei Großefehn • Kanalstraße Nord 77 • 26629 Großefehn • Tel.: 04943 / 91 29 40

DR. HEINER BUSS DANIEL JULING LL.M CLAUDIA A. LAMBERTUS NIKLAS HEITMÜLLER
Notar* Notar* Rechtsanwältin Rechtsanwalt
Rechtsanwalt Rechtsanwalt

Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwältin für Familienrecht

Fachanwalt für Steuerrecht
Fachanwalt für Insolvenzrecht

Rechtsanwälte • Fachanwälte • NotareB  U  S  S

www.buss-rechtsanwaelte.de • info@buss-rechtsanwaelte.de • info@buss-notare.de 

*mit dem Amtssitz in Wiesmoor

Der Rat der Stadt Wiesmoor hat Herrn 
Martin Löckener zur neuen Schiedsper-
son und Herrn Jens David zu seinem 

Stellvertreter gewählt. Die bisherige Schieds-
person, Frau Erika Hanssen, hat nach fünfjäh-
riger Tätigkeit das Amt zum 31.12.2024 nie-
dergelegt.
Schiedsmänner und -frauen sind ehrenamtliche 
Richter. Sie sprechen jedoch kein Recht, fällen 
also keine Urteile; ihr Bestreben ist stattdessen, 
in einem Schlichtungsverfahren zwischen den 
streitenden Parteien eine Einigung zu erreichen. 
Bei Nachbarschaftsstreitigkeiten (Bepflanzun-
gen, Errichtung von Zäunen etc.) ist die Schlich-
tung durch Schiedspersonen obligatorisch. 
Amtsgerichte eröffnen ein Gerichtsverfahren 
erst, wenn die Kontrahenten sich im Schlich-
tungsverfahren nicht einigen konnten. Tätig 
wird die Schiedsperson auf Antrag. Sie lädt zu 
einer nichtöffentlichen Verhandlung ein, zu der 
auch beide erscheinen müssen. Anwälte sind 
in Schiedsverfahren nicht vorgesehen, werden 
aber als Berater ihres Mandanten nicht von der 
Verhandlung ausgeschlossen. Wird keine Eini-

gung erzielt, bekommt der 
Antragsteller dies beschei-
nigt und kann damit den Prozessweg beginnen. 
Gerne steht Herr Löckener als Schiedsperson 
unter 0160-3005578 und Herr David als 
stellvertretende Schiedsperson unter 0172-
7545271 zur Beratung zur Verfügung.

Schlichtungsverfahren ist bei Nachbar-
schaftsstreitigkeiten vorgeschrieben

Auf dem Foto von links: 
Bürgermeister Sven Lübbers, Erika Hanssen, Jens David, 
Martin Löckener und Gabriele Gerdes.

WIES
MOOR Von Ute Rittmeier

Was ist ein Repair-Café? 
Repair-Cafés sind ehren-
amtliche Treffen, bei denen 

die Teilnehmer alleine oder gemein-
sam mit anderen ihre kaputten Din-
ge reparieren. Werkzeug und Mate-
rial für alle möglichen Reparaturen 
(z.B. für Kleidung, Möbel, elektrische 
Geräte, Spielzeug und vieles mehr) ist vorhan-
den. Auch sind kundige ehrenamtliche Helfer 
anwesend, die Reparaturkenntnis und -fertigkei-
ten auf verschiedenen Gebieten mitbringen.
Besucher nehmen defekte Gegenstände von zu 
Hause mit. Im Repair-Café machen sie sich ge-
meinsam mit einem Fachmann oder einer Fach-
frau an die Arbeit. Man kann dort immer eine 
Menge lernen. https://www.repaircafe.org/de/
Weg von der Wegwerfgesellschaft! 
Viele Gegenstände, an denen nicht viel kaputt 
ist und die nach einer einfachen Reparatur pro-
blemlos wieder verwendet werden könnten, 
werden weggeworfen. Das Reparieren ist bei 
vielen Menschen leider in Vergessenheit gera-
ten. Besonders jüngere Generationen wissen 
oft nicht mehr, wie sie dies angehen sollen.  Im 

Repair-Café erfahren Menschen 
mit Reparaturwissen die Wert-
schätzung, die sie verdienen. 
Wertvolle praktische Fertigkei-
ten werden weitergegeben. Ge-
genstände sind auf diese Weise 
länger brauchbar und werden 
nicht weggeworfen. Die Grund-
stoff- und Energiemenge, die für 
die Herstellung neuer Produkte 

erforderlich ist, wird somit gespart. Das gilt auch 
für die CO2-Emissionen. 
Im Repair-Café lernen Menschen, Gegenstände 
auf andere Weise wahrzunehmen und sie ganz 
neu wertzuschätzen. So trägt ein Repair-Café zu 
einer Mentalitätsveränderung bei. Das ist drin-
gend nötig, wenn Menschen für eine nachhaltige 
Gesellschaft eintreten sollen.
Repair Cafés in Deutschland können ab Dezem-
ber 2024 Fördermittel von maximal 3000 Euro 
für die Anschaffung von Maschinen, Werkzeu-
gen oder Ausstattung sowie für Qualifikations- 
und Fortbildungsmaßnahmen erhalten. Mit dem 
Förderprogramm „Reparieren statt Wegwerfen“ 
will das Bundesumweltministerium die Lebens-
dauer von Produkten verlängern, um Ressourcen 
zu sparen. Das Programm fördert eine Kultur des 

Reparierens, um im Gegensatz zur „Wegwerfge-
sellschaft“ wieder eine größere Wertschätzung 
für Produkte und Materialien zu erreichen.
Bundesumweltministerin Steffi Lemke sieht in 
den Repair-Cafés eine wichtige Stütze für das 
Recht auf Reparatur. „Sie sind Orte der Bürger-
beteiligung, in denen Umweltschutz aktiv gelebt 
wird.” Das Förderprogramm gilt zunächst nur 
für Repair-Cafés, die sich offiziell als gemeinnüt-
zige Vereine haben registrieren lassen. 
Wer hätte Interesse an der Gründung eines Re-
pair-Cafés? Wir unterstützen das Projekt und 
stellen die Räumlichkeiten zur Verfügung, hel-
fen bei der Antragsstellung der Fördermittel und 
beim Marketing.
Wer hätte Interesse, seine Fähigkeiten ehren-
amtlich zur Verfügung zu stellen? Sie sind ein 
Tüftler, reparieren gerne Gegenstände und 
möchten Ihre Kenntnisse weitergeben? Vorstell-
bar ist, dass einmal im Monat zu einem festen 
Termin dieses Angebot in Wiesmoor etabliert 
wird. Umfangreiche Reparaturen müssen na-
türlich weiterhin in eine Fachwerkstatt, ein Re-
pair-Café ist keine Konkurrenz für Fachbetriebe, 
sondern eine sinnvolle Ergänzung und ein nach-
haltiges Engagement zur Ressourcenschonung. 
Bei Interesse melden Sie sich gerne bei Ute Ritt-
meier, Stadt Wiesmoor/Stadtmarketing, Dahli-
enstr. 26, 26639 Wiesmoor, 04944-305165, 
ute.rittmeier@wiesmoor.de

Reparieren statt Wegwerfen, im Repair-Café
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Von Jonny Stulken

Ich war 11 Jahre alt und hatte schon seit drei 
Monaten Gitarrenunterricht, konnte auch 
schon einige Lieder auswendig spielen. 

Eines Tages bekam meine Mutter Be-
such zum Tee, was mich eigentlich 
nicht so sehr interessierte. Auch 
was die beiden Frauen zu bere-
den hatten, bekam ich nicht mit, 
denn die meiste Zeit saß ich oben 
in meinem Zimmer und übte Gi-
tarre. Erst am Abend sprach mich 
meine Mutter darauf an. „Du“, 
meinte sie, „die Frau, die heu-
te hier war, hat eine Tochter, du 
kennst sie vielleicht aus der Schule, 
die Johanne. Na, und die ist jetzt seit 
einiger Zeit zu Hause, weil sie krank ist. 
Die Johanne hatte davor auch Gitarrenun-
terricht, aber nur zweimal. Und jetzt fragte ihre 
Mutter bei mir an, ob du ihr nicht ein bisschen 
beim Gitarrelernen helfen könntest, da du ja 
schon viel weiter bist und es würde Johanne 
auch ein bisschen aufmuntern.“ „Och, weiß 

ich nicht“, meinte ich, „so viel kann ich ja auch 
noch nicht.“ „Aber du könntest sie doch we-
nigstens einmal besuchen, es macht ihr sicher 
Freude, wenn du kommst und eine Gitarre hat 

sie auch“, erwiderte meine Mutter. „Am 
besten passt es ihr immer mittwochs.“

„Mittwoch, das ist ja schon morgen“, 
dachte ich, aber ich ließ mich über-
reden. Am nächsten Tag fuhr ich 
mit dem Fahrrad zu Johanne. Sie 
wohnte nicht weit entfernt von uns 
am Großefehnkanal. Angekom-
men bei ihrem Haus, öffnete ihre 
Mutter mir die Tür. „Schön, dass 
du kommen konntest, Johanne 
sitzt in der Stube, komm rein“, sag-

te sie.
Johanne saß in der Stube in einem 

großen Sessel, eingehüllt in eine dicke 
Decke. Ich kannte sie zwar vom Sehen her 

aus der Schule, aber hatte sonst nicht weiter 
auf sie geachtet, da sie auch zwei Klassen un-
ter mir war. „Ich finde das toll, dass du mir ein 
bisschen beim Gitarrespielen helfen willst“, 
meinte sie, „wegen meiner Erkrankung kann 

ich ja zurzeit nicht zum Gitarrenunterricht ge-
hen. Ich muss immer montags ins Kranken-
haus, da bekomme ich ein paar Medikamen-
te. Danach geht es mir immer richtig schlecht, 
aber meistens am Mittwoch geht es wieder.“ 
Sie sah ein bisschen blass aus, aber ansonsten 

Die Gitarre von Johanne – Jonny Stulken erinnert sich Senioren-Tagespflege
Kastanienstraße 9 in Wiesmoor

       0 49 44 / 94 55 9-0

Tagsüber gemeinsam,

abends zu Hause

www.asb-wiesmoor.de
Tagesstruktur
Betreuung 
& Pflege
Eigener Fahrdienst
auch für Senioren im Rollstuhl
Unabhängig vom Pflegegeld
Entlastung pflegender Angehöriger 

Wenn ik nich good hören kann, denn goh ik no Lienemann!

Lienemanns
HÖRWELT
Hörgeräte Gehörschutz

Wiesmoor
Hauptstraße 165

Tel. 04944 / 91 20 91

Hesel
Leeraner Straße 17
Tel. 04950 / 98 88 88

Großefehn
Kanalstraße Nord 70
Tel. 04943 / 40 64 60

lienemannshoerwelt.de
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war sie ein nettes Mädchen. Ihre Mutter hatte 
uns in der Zwischenzeit Tee gemacht und dazu 
gab es ein leckeres Stück selbstgebackenen 
Kuchen. „Welche Gitarrengriffe hast du denn 
schon gelernt?“, fragte ich. „Bislang nur C, F 
und G“, meinte sie, „aber du musst erst mei-
ne Gitarre stimmen, die ist sicher verstimmt.“ 
Ich hatte meine eigene Gitarre zuhause gelas-
sen, aber um eine Gitarre stimmen zu können, 
brauchte ich nicht einmal ein Stimmgerät. Die-
se Begabung, eine Gitarre zu stimmen, habe 
ich übrigens noch heute. Also stimmte ich ihre 
Gitarre und bat sie, mir ihre Griffe doch ein-
mal zu zeigen. Sie versuchte es zwar, doch ihre 
kleinen Finger hatten nicht einmal die Kraft die 
Saiten auf den Gitarrenbund zu drücken. Ich 
muss dazu sagen, es war auch eine sehr einfa-
che Wandergitarre, bei der die Saitenlage oh-
nehin sehr hoch lag. „Du, ich schaffe es heute 
einfach nicht“, meinte sie, „kannst du mir nicht 
etwas vorspielen?“ „Dazu bin ich doch eigent-
lich nicht hierhergekommen“, erwiderte ich, 
„ich sollte dir doch ein paar neue Griffe bei-
bringen.“ „Ja, das stimmt schon“, meinte sie, 
„aber im Moment klappt das bei mir nicht so 
gut, vielleicht beim nächsten Mal. Spielst du mir 
jetzt etwas vor?“ Irgendwie sah ich das auch 
ein, nahm ihre Gitarre und spielte ihr etwas 
vor. Was ich ihr vorgesungen habe, weiß ich 

heute nicht mehr, sicher einige Kinderlieder, die 
wir aus der Schule kannten. Ihr schien es richtig 
gut zu gefallen, hin und wieder versuchte sie 
auch mitzusingen, doch ihre Stimme versagte 
das eine oder andere Mal. Doch sie sah glück-
lich aus. „Du kannst sehr gut singen und du 
spielst schon sehr gut Gitarre“, meinte sie, „so 
gut wie du werde ich sicher nie spielen kön-
nen.“ „Pass auf“, sagte ich, „ich zeige dir jetzt 
drei neue Gitarrengriffe und die übst du bis 
zum nächsten Mittwoch, mal sehen ob du sie 
dann kannst.“ Danach verließ ich die Wohnstu-
be. „Ich freue mich schon sehr auf Mittwoch“, 
rief sie mir noch hinterher.
Am nächsten Mittwoch fuhr ich wieder zu Jo-
hanne zum Haus am Kanal. Ihre Mutter öffnete 
mir wieder die Tür, doch etwas hatte sich verän-
dert. „Oh Gott, dich hatte ich ganz vergessen“, 
sagte sie, „Johanne ist nicht mehr da.“ „Wie-
so, ist sie noch im Krankenhaus?“, erwiderte 
ich. „Nein, einen Tag nach dem du hier warst, 
ging es ihr wieder schlechter und wir mussten 
sie wieder ins Krankenhaus bringen und in der 
Nacht ist sie dann gestorben.“ Ich stand wie 
versteinert in der Tür. „Sie hat mir aber noch 
gesagt, du solltest ihre Gitarre mitnehmen, da 
du darauf so schön spielen konntest“, sagte ihre 
Mutter unter Tränen. „Und ich möchte das auch, 
da ich ohnehin damit nichts anfangen kann und 

es mich so an Johanne erinnert“. Erst wollte ich 
das nicht, nahm aber dann doch die Gitarre 
von Johanne mit nach Hause. Johanne starb mit 
neun Jahren an Leukämie. Ihre Gitarre hängt 
noch heute in meinem Büro, darauf gespielt 
habe ich nie wieder.

	

Öff nungszeiten:
Mo – Di: 9.00 – 12.30 Uhr + 14.00 – 18.00 Uhr
Mi: 9.00 – 13.00 Uhr
Do – Fr: 9.00 – 12.30 Uhr + 14.00 – 18.00 Uhr
Sa: 10.00 – 14.00 Uhr

Lust auf schöne Schuhe

Inhaber: Udo Schermer KG
Tel. 0 49 44 - 91 21 03 Online: Sabu.de

3 x SCHUHKOMPETENZ UNTER EINEM DACH!

Wir messen alle 
Kinderfüße 

weiterhin kostenlos.

Inhaber: Udo Schermer KG
Wiesmoor - Hauptstr. 152 
Tel. 0 49 44 - 91 21 02 SportPeters.usk@gmail.com

Für Sie bei uns:

Pickup-
Shop 30%

auf gefütterte
Winterware

30%
auf gefütterte

Winterware

Bargeld für schlummernde Werte!

Wertermittlung und Ankauf transparent 
und direkt bei uns 
im Geschäft!

Wiesmoor - Hauptstr. 169 - Tel. 04944 / 9169700
Öffn.-zeiten:  Mo./Di./Do./Fr. 10.00 - 17.30 Uhr
Mi. 10.00 - 13.00 Uhr sowie auf Vereinbarung.

GOLDANKAUF

GOLDANKAUF
• Goldschmuck
• Altgold• Platin 
• Silber • Zahngold
Bei uns abgeben 
und viel Geld erhalten!

Sie werden überrascht sein,

wieviel Bares wir 

Ihnen bieten können!
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Telefon 04944-947090

Hauptstr. 325 | Wiesmoor | www.buss-bestattungen.de

ÜBER DEN EIGENEN 

SCHATTEN 
SPRINGEN  - IHREN 
LIEBEN ZULIEBE.

BESTATTUNGS-
V O R S O R G E 
BEDEUTET ENTLASTUNG.

Ein Besuch bei einem 95-jährigen Zeitzeugen

Von Ewald Hennek

Als ich Ende 2024 mein 
Fahrrad beim Wohn-
haus von Peter Wolzen 

in der Ringelblumenstraße in 
Wiesmoor abstellte, öffne-
te ein wendiger freundlicher 
Herr die Tür. Meine erste Frage 
lautete: „Sie wollen mir doch 
wohl nicht erzählen, dass Sie 
95 Jahre alt sind?“ „Selbstver-
ständlich bün ick so olt, komm 
rin, is kolt.“ Ab jetzt hatte ich 
das Gefühl, als wenn ich Peter 
schon ewig kannte, das evtl. 

„Sie“ in der Anrede war gleich Vergangenheit. 
Weshalb berichte ich von einem Besuch bei ei-

nem Senioren? Ein Bekannter 
aus Hinrichsfehn, erzählte mir, 
dass er jemanden kenne, der 
1946 die Lehmhäuser in Hin-
richsfehn („Lehmhüttenfehn“) 
als Maurer mitgebaut hat.
Zur Person: Peter Wolzen ist 
Jahrgang 1929 und wohnte in 
Großefehn. Von 1943-1946 
lernte er Maurer beim Bauun-
ternehmer und Architekten Al-
bert Stühmer in Wiesmoor. Den 
Weg zur Arbeit, in der heuti-
gen Dahlienstraße, ging Peter 
Wolzen zu Fuß. 1945 wurde er 
noch als 15,5-Jähriger zum Mi-

litär nach Schleswig-Holstein einberufen, konn-
te aber noch vor Kriegsende mit einem Kame-
raden zu Fuß „nach Haus flüchten“.
Aber jetzt zu den Lehmhäusern in Hinrichsfehn: 
Not macht erfinderisch! Aufgrund der vielen 
Flüchtlinge, die nach dem Krieg nach Wies-

Peter Wolzen erzählt vom Bau der Lehmhäuser in Hinrichsfehn

Peter Wolzen zeigt in der Chronik 
von Hinrichsfehn die Bilder der 
Lehmhäuser. Foto: Ewald Hennek

In einem kleinen Schulheft von Theda Bohlen, sie wurde 
98 Jahre alt, befand sich eine einfache Skizze vom 
Grundriss eines Lehmhauses. Sie hatte dort für ihre 
Kinder einige Texte von den Anfängen in Hinrichsfehn 
aufgeschrieben.

moor kamen, war Wohnraum ein seltenes Gut! 
Der damalige Direktor der NWK-Torfgewin-
nung, Jan Hinrichs (1887-1974), wollte für die 
Arbeiter im Moor irgendeine Behausung schaf-
fen. Sein Ziel war es außerdem, dass nach dem 
abzusehenden Ende des Torfabbaus die vielen 
Arbeiter ein Auskommen bekämen. Jeder Sied-
ler erhielt 2 ha Land, um eine kleine Landwirt-
schaft oder eine Gärtnerei betreiben zu kön-
nen. Mit dem englischen General Montgomery 
handelte er einen Vertrag zur Errichtung von 
einfachen Lehmhäusern aus. Für jedes Haus 
musste eine 16-seitige Baugenehmigung ein-
gereicht werden. Oft kam die Genehmigung 
erst nach Fertigstellung des Lehmhauses. Übri-
gens 1965 endete der Torfabbau, weil der Ab-
riss des Kraftwerks begann.  
In der heutigen Rhododendronstraße konnten 
noch im August 1946 acht Familien ein Lehm-
haus mit einer Grundfläche von nur 38 m², 
ohne Strom, ohne fließendes Wasser und ohne 
eine Toilette beziehen. Die Versorgung mit 
Strom übernahm ab 1949 die NWK, ab 1953 
die EWE. Die Wasserleitung wurde ab 1959 
gebaut. Bis dahin versorgten sich die Siedler 
aus hauseigenen Brunnen, die mit Torfsoden 
ausgekleidet waren. Ein Plumpsklo baute sich 
jeder Siedler aus primitivsten Materialien au-
ßerhalb des Hauses selbst.

Peter Wolzen hat mir den Bau der Lehmhäuser 
sehr präzise geschildert. Die Weidenstöcke als 
tragende Ständer der Wände wurden mit So-
den, Stroh und Lehm zu Außenwänden verbun-
den. Der Lehm, teilweise aus Voßbarg, wurde in 
Holztrögen aufbereitet. Weil es fast überhaupt 
keine Steine gab, bestand nur der Schornstein 
aus Ziegelsteinen. Die Dächer waren aus Reet 
und wurden von der Firma Arend Ahrends 
eingedeckt. Der Fußboden bestand nur aus 
festgestampftem Sand. Die Holzbalken für die 
Dächer wurden bei der NWK-Werkstatt (heute 
Fa. Schröder und Fa. Hedemann) per Hand-
säge zugeschnitten und mit einer NWK-Loko-
motive über die heutige Ginsterstraße zu den 
Baustellen in Hinrichsfehn transportiert. Es gab 
auch Lehmhäuser mit holzverkleideten Giebeln 
und später auch Häuser aus Stein, aber im-
mer noch in der ursprünglichen Größe. Peter 
hat bis 1949 in Hinrichsfehn gearbeitet. Heute 
sind nur noch wenige Lehmhäuser vorhanden, 
die auch bewohnt oder genutzt werden. Wenn 
wir heute, im Jahr 2025, zurückblicken, ist man 
erstaunt, dass es Hinrichsfehn erst seit knapp 
80 Jahren gibt. Der Bau der Steinhäuser in der 
Azaleenstraße begann viel später, ab 1951.

Keine Hinrichsfehn-Chronik 
gewonnen?

Wenn Sie liebe Hinrichsfehn-Interessierte 
noch eine Chronik haben möchten:
Kein Problem! Die Dorfgemeinschaft Hin-
richsfehn hat noch einige Rest-Exemplare 
„gefunden“. 

Bei Ewald Hennek, in der Azaleenstraße 52, 
26639 Wiesmoor-Hinrichsfehn können Sie 
sich gerne gegen eine Spende von 5 Euro 
(oder mehr) für die Dorfgemeinschaft Hin-
richsfehn, Chroniken abholen.

Das Bild aus der Hinrichsfehner Chronik zeigt den Roh-
bau eines Lehmhauses kurz vor dem Verputzen mit Lehm.

Dieses Haus in der Rhododendronstraße ist wahr-
scheinlich eines der letzten aus der Gründungszeit von 
Hinrichsfehn, welches noch teilweise zu Wohnzwecken 
genutzt wird. Es wird nur in den Sommermonaten als 
„Gästehaus“ für auswärtige Familienmitglieder genutzt. 
Foto aus 2024: Ewald Hennek

Gewinnen mit MEIN WIESMOOR!
Nutzen Sie die Chance, das Buch „Hinrichsfehn · 50 Jahre 1946-1996“ 
zu gewinnen. Einfach folgende Frage richtig beantworten: 

Bei welchem Bauunternehmer lernte 
Peter Wolzen Maurer?
Die richtige Lösung mit Ihrem Namen, Ihrer Anschrift und Telefon-
nummer senden Sie bitte bis zum 18. Februar 2025 per Mail an 
wiesmoor-gewinn@printmedia-center.de (Betreff/Kennwort: „Hinrichsfehn“) 
oder per Post an PRINT MEDIA GmbH, Dahlienstr. 6, 26639 Wiesmoor.

Daten werden ausschließlich für diese Verlosung verwendet und nicht weitergegeben. Rechtsweg und Barauszahlung ausgeschlossen. 
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Informationen zur Kleiderbörse, 
Torhaus an der Hauptstraße 199:
Einkaufen und Spendenannahme ist jeweils 
mittwochs von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr und 
15 bis 18 Uhr möglich, Kontakt Hanna Seiler 
unter 04944 2248 oder 0151 5408779.

Ausstellung des Fotokreises Wiesmoor im Rathaus, 
1. OG. Die Mitglieder des Fotokreises präsentieren 
ihre Werke im Rathaus. 

februar 2025

14.02.2025, 19:30 bis ca. 21:30 Uhr
Licht- und Feuershow zum Valentinstag in der Blumen-
halle (s. S. 20), Stadtmarketing, 04944 305165

16.02.2025, 15:00 Uhr – 17.-19.02.2025, 19.30 Uhr 
Filme im Fehnstudio: 1. Jahresrückblick 2025 in Wies-
moor und Großefehn, 2. 10 Jahre Fehn-Studio 
Anmeldung unter Tel. 04944 2424 (s. S. 22) 

März 2025

01.+ 02.03.2025
Motorradtage in der Blumenhalle (s. S. 21)

08.03.2025, 15 Uhr
Jahreshauptversammlung des Schwimmverein Wies-
moor von 1952 e.V. in der Blumenhalle. Einlass ab 
14:30 Uhr. Die Teilnahme ist für Mitglieder kosten-
los, begleitende Freunde des Vereins dürfen gegen 
Kostenbeteiligung für Kaffee/Tee und Kuchen gerne 
teilnehmen. Um die Sitzplätze planen zu können, wird 
um Anmeldung beim Vorstand (04944 5784, 1.vorsit-
zender@schwimmverein-wiesmoor.de oder WhatsApp 
01525-9300260) bis zum Montag, 03.03.2025, gebe-
ten. Weitere Infos www.schwimmverein-wiesmoor.de 
„Termine“.

09.03.2025, 15:00 Uhr – 10.-12.03.2025, 19.30 Uhr 
Filme im Fehnstudio: 
1. Jenny … ihre Stimme verzauberte 
2. Mein Ostfriesland meine Heimat 
Anmeldung unter Tel. 04944-2424 (s. S. 22)

21.03.2025, 15 und 19 Uhr
Kino in der Theaterstuuv (s. S. 22)

23.03.2025, 17 Uhr
Jahreskonzert Stadtorchester Wiesmoor in der Blu-
menhalle (s. S. 20 + 33)

29. bis 30.03.2025,  11 bis 18 Uhr
Messe „Nur für mich“ Gesundheit & Wohlfühlen in der 
Blumenhalle!

Wiederkehrende 
Veranstaltungen / Kurse
Ambulanter Hospiz- und 
Besuchsdienst Wiesmoor e.V.
Die Runde der Ehrenamtlichen trifft sich jeden 4. 
Donnerstag im Monat von 19 Uhr bis 21 Uhr im 
Gemeindehaus, Mullberger Str. 9 in Wiesmoor. Wir 
tauschen uns zu aktuellen Themen aus, hören einen 
Gastbeitrag oder treffen uns zu einer gemeinsamen 
Aktion. Sie sind bei Interesse herzlich eingeladen, bitte 
melden Sie sich bei Rolf Harms 0162 7245374 oder 

Christa Meyer 01520 5866767 an: 
E-mail hospiz-wiesmoor@web.de
Das Trauercafé findet jeden 2. Mittwoch im Monat 
von 17 Uhr bis 19 Uhr im Gemeindehaus, Mullberger 
Str. 9 in Wiesmoor statt. Bei Tee und Kuchen stehen 
die Trauerbegleiterinnen Christa Meyer und Lisa-Marie 
Janßen-Wenzel für Gespräche zur Verfügung. Eine 
Anmeldung wäre schön, ist aber nicht notwendig, es 
können auch Einzelgespräche verabredet werden. 
Christa Meyer 01520 5866767 
Lisa-Marie Janßen-Wenzel 01520 5408011

AWO Ortsverein Wiesmoor
Brückenhaus, Mullberger Str. 13
Unsere Gruppen:
Knobeln - jeden 1. Mittwoch im Monat 
Spielkreis - jeden 2. Mittwoch im Monat 
Klönen - jeden letzten Dienstag im Monat 
Bingo -  jeden 1. Sonntag im Monat 
Hockergymnastik -  jeden 2. Dienstag im Monat 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an 
Frau Gerda Saathoff Tel. 04944 3509

Dorfgemeinschaft Wilhelmsfehn I 
Generationsnachmittag für Jung und Alt. Alle Mitglie-
der und auch interessierte Nichtmitglieder jeglicher 
Altersgruppen, die Zeit haben, können an diesem Tag 
auf einen gemütlichen Plausch/Klönschnack bei Tee/
Kaffee und Kuchen bei uns im DG-Haus vorbeischau-
en und ein paar gemütliche Stunden verbringen. Für 
Tee/Kaffee und Kuchen werden 4,00 € pro Person 
eingesammelt.
Der Generationsnachmittag findet immer am 
1. Donnerstag  des jeweiligen Monats statt, ab 15 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus  Wilhelmsfehn I,  
Hauptwieke 135, Kontakt unter 04944 7422.

Generationenverein Wiesmoor 
Beratungstermine jeden 2. Montag (ungerade Ka-
lenderwoche) 14-16 Uhr im BiUs, Hauptstraße 120, 
26639 Wiesmoor, 04944 9497715. Weitere Infos über 
Jörg Radde, 04944 914971.
Frau Stadtlander-Lüschen steht unter der Telefonnum-
mer 0176 61449337 zur Verfügung. 
Anfragen für Fahrten direkt bei Wolfgang Kuhlmann 
unter 0151 23480207.

Klootschießer u. Boßelerverein Wiesederfehn e.V. 
Boßeltraining für Kids ab 6 Jahre. Montags um 15 Uhr, 
Treffpunkt: Sitzgruppe am Carl-Georgs-Forst. 
Anmeldung vor 1. Teilnahme notwendig unter 04944 

946125 (Schoon) oder 04944 915987 (Behrends).
Infos zu weiteren Trainingszeiten der zehn verschiede-
nen Altersgruppen (von 10 Jahre – Ü70) unter 04944 
912988 oder www.kbv-wiesederfehn.de.

Kultur- und Kunstkreis Wiesmoor e.V. 
Aktuelle Kurse (u.a. Töpferkurse, Malkurse, Freies 
Malen, Kalligrafie, Handarbeiten, Fotokreis, Laubsä-
gearbeiten, kreative Nachmittage) unter https://www.
kultur-wiesmoor.de/beschreibung-kurse/. Für weitere 
Informationen und Anmeldung wenden Sie sich bitte 
an Frau Karin Kerkau, Tel. 04944 2559. workshop@
kultur-wiesmoor.de.
Hobby-Künstler-Treffen, jeden 2. Freitag, 19-21 Uhr, 
jeder ist herzlich willkommen. 
Kontakt Axel Maune, 0151 50539763.

Line Dance Club
Übungsabend: Donnerstags von 19:30-21:30 Uhr, 
Oldenburger Str. 2-4, Wiesmoor, Tel. 0157 5270992, 
E-Mail: lightning.boots-wiesmoor@gmx.de. 
Jeder, der Freude an Tanz und Bewegung hat, ist 
herzlich willkommen!

Rheuma-Liga Niedersachsen e.V., 
Arbeitsgemeinschaft Wiesmoor: 
Funktionstraining (Wasser-und Trockengymnastik), 
Rehasport (Gymnastik/Wasser), Funktionstraining 
(Wasser- und Trockengymnastik), Jumping-Fitness und 
weitere. Postanschrift: Am Rathaus 28, 26639 Wies-
moor, Tel. 01515 1704944, E-Mail: AG-Wiesmoor@
rheuma-liga-nds.de, Web: www.rheuma-liga-nds.de/
beratung-vor-ort/ag-wiesmoor.

Sozialverband VdK Niedersachsen Bremen
Der VdK OV Wiesmoor veranstaltet im AWO-
Brückenhaus an der Mullberger Straße an jedem 2. 
Donnerstag (außer Feiertage) im Monat ab 14:30 Uhr 
Klönnachmittage. Gegen ein kleines Entgelt werden
Kaffee/Tee mit Gebäck/Kuchen gereicht. Auch Nicht-
mitglieder sind herzlich willkommen.
Bei Fragen stehen Frau Engeline Ottersberg unter 
04944 1483 oder Frau Brigitte Hinrichs 04944 7893 
gerne zur Verfügung.

Stadtbibliothek Wiesmoor, 
Hauptstraße 199a 
Wir sind für Sie da: Mo und Mi 9:30-12 Uhr + 15-18 
Uhr, Do 15-18 Uhr und Sa 9:30-12 Uhr. 
Der Bücherwürmchentreff für Kinder (literarische Krab-
belgruppe) von 0-3 Jahren findet fortlaufend in zwei 

Altersgruppen statt: 
Gruppe I am 1. und 3. Donnerstag im Monat um 
15:30 Uhr. Gruppe II am 2. und 4. Donnerstag im 
Monat um 15:30 Uhr. Eine Teilnahme ist nur mit vor-
heriger Anmeldung möglich.
Das Bilderbuchkino für Kinder von 3–6 Jahren findet 
immer am 2. Montag und Dienstag des Monats statt, 
jeweils 15:30 Uhr. Wir bitten um vorherige Anmel-
dung. Anmeldung unter 04944 305107 oder stadtbib-
liothek@wiesmoor.de.

Stadtorchester Wiesmoor 
Übungsabend dienstags 19:45–22:00 Uhr, 
Forum der KGS Wiesmoor, 
Kontakt Alfred Rother unter 04944 990681.

Tischtennisverein TTC Wiesmoor
PingPongParkinson Stützpunkt beim TTC Wiesmoor. 
Für alle Menschen, die an Parkinson erkrankt sind, 
bietet der TTC Wiesmoor ein spezielles Angebot mit 
dem Ziel, den Betroffenen wieder mehr Lebensquali-
tät, neuen Mut und größere Lebensfreude zu geben. 
Weitere Informationen über Volkmar Eichhorn unter 
0176 44412178, ttc.wiesmoor@gmail.com. Weiter-
führende Informationen zum Thema PingPongParkin-
son und Details zu den Stützpunkten gibt es unter: 
www.pingpongparkinson.de.

TG Wiesmoor 
Alle Angebote der TG Wiesmoor finden Sie unter 
folgendem Code (Vereinsapp): 

Freitags Wochenmarkt auf dem Marktplatz, 
7:00–12:30 Uhr, vielseitiges Angebot saisonaler, fri-
scher Produkte verschiedener Anbieter

Gottesdienstzeiten
Auferstehungskirche Ostgroßefehn: 10 Uhr
Barbara-Kirche Strackholt: 10 Uhr
Ev. Christuskirche Spetzerfehn: 10 Uhr

Ev. Friedenskirche Wiesmoor-Mitte: 
Gottesdienst am 2. Sonntag im Monat um 9.30 Uhr 
Abendgottesdienst am 4. So. im Monat um 19 Uhr

BARSCH 
PC- UND TELEKOMMUNIKATIONSBEDARF

Andreas Barsch, Dipl.-Kaufmann | ESOS24–Vertriebspartner
Siebelsburger Weg 10 | 26639 Wiesmoor | Tel.: ++49 (0) 49 44 - 91 23 34 | Fax: ++49 (0) 49 44 - 91 23 35 | info@a-barsch.de | www.a-barsch.de

Achtung: Kein Ladengeschäft. Vereinbaren Sie bitte einen Termin telefonisch oder per Mail mit mir.

• Verkauf von PCs, Notebooks, Tablets etc. inkl. kostenloser Einrichtung 
• Verkauf von Druckern, Monitoren, weiterem Zubehör und Software

• Reparatur und Neuinstallation von PC‘s, Neuinstallation von Notebooks

KOSTENLOSER WECHSELSERVICE BEI STROM UND GAS MIT 
JÄHRLICHER ÜBERWACHUNG DER KÜNDIGUNGSFRISTEN

STROM- UND GASKOSTEN SPAREN!!!MEINE LEISTUNGEN FÜR SIE:

Aktuell bis zu 50 % Rabatt auf Lagerware!!!
Jederzeit günstige PC- und Laptop-Angebote!
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Aktuelle Veranstaltungshinweise 
auf friedenskirche-wiesmoor.de. 

Ev. Kreuzkirche Marcardsmoor: 10 Uhr

Ev. Versöhnungskirche Hinrichsfehn: 10:30 Uhr
Jeden 1.+ 3. Dienstag im Monat im  
Gemeindezentrum der Versöhnungskirche:  
Fragen stellen, ins Gespräch kommen 
über Gott und die Welt, Pastor Münch

Neuapostolische Kirche Ostgroßefehn: 
Sonntag 10 Uhr, Mittwoch 19:30 Uhr

Kath. Kirchengemeinde Maria-Hilfe der Christen, 
Markstraße 21, 26639 Wiesmoor:
Es findet jeweils um 09.00 Uhr an jedem Sonntag 
ein Gottesdienst statt. Die Form wechselt wöchent-
lich zwischen einer Heiligen Messe (in den geraden 
Wochen) und einer Wortgottesfeier (in den ungera-
den Wochen).
Ev. Gemeinschaft Spetzerfehn, 
Kirchweg 23, 26629 Großefehn, 
am 1., 2. und 3. Sonntag im Monat um 11 Uhr, 
am 4. Sonntag im Monat um 19 Uhr, sollte ein Monat 
5 Sonntage haben, findet der Gottesdienst 
um 17:30 Uhr statt. www.gemeinschaft-spetz.de

Beratungstermine 
im Rathaus 
Sozialverband VdK  
Jeden 1. Mittwoch von 8:30–10 Uhr, Sozialrechtliche 
Beratungen des Kreisverbandes Aurich/Emden finden 
nur nach vorheriger Terminabsprache bei Herrn Feld-
meier unter 04941-2772 statt.

Ergänzende unabh. Teilhabeberatung (EUTB)
Jeden Montag ab 9 Uhr, Frau Elke Hartmann-Frey, 
Terminabsprache unter 0172-1382956, elke.hart-
mann-frey@teilhabeberatung-ostfriesland.de

Die Stadt Wiesmoor bietet eine Rentenberatung an: 
Termine nur nach telefonischer Absprache bei Herrn 
Peter Schoone unter 04944-305125

Rathaus-News und Termine

Unter www.stadt-wiesmoor.de finden Sie unter 
Aktuelles/Bekanntmachungen und 
Aktuelles/Sitzungskalender die nächsten Termine.

Für die Richtigkeit der Termine und Angaben 
übernimmt die Redaktion keine Gewähr. 
Redaktionsschluss für die Ausgabe 57 
(April/Mai) ist der 7. März 2025. 

Die Veröffentlichung ist kostenlos.
Veranstaltungen bitte per Mail an: 
Ute.Rittmeier@wiesmoor.de melden. 

Neuer Termin für den Stadtball 
in der Blumenhalle

Aus organisatorischen Gründen wird der 
nächste Stadtball nicht 2025, sondern am 

18. April 2026 stattfinden. 

Feuer, Licht, Artistik und Tanz verbinden 
sich zu einem Gesamtkunstwerk der Extra-
klasse. Das Künstlerduo LuxArt kommt aus 

dem Raum Stuttgart und ihre Passion ist es, die 
besonderen Momente im Leben in einer Welt 
aus Licht, Flammen und Bewegung zu zelebrie-
ren. Am 14. Februar 2025 um 19:30 Uhr wird 
LuxArt mit einer innovativen Lichtshow, die einen 
Raum zum Träumen erschafft, in der Blumen-
halle die Zuschauer verzaubern und nach einer 
Stärkung an unserem Buffet zum Valentinstag 
wird im Gartenpark eine furiose Feuershow als 
kunstvolle Inszenierung mit artistischer Höchst-
leistung geboten. Sicherlich wird am Ende auch 
Ihr Herz in Flammen stehen.
Genießen Sie das besondere Event an einem 
besonderen Tag!
Licht- und Feuershow, Buffet, Begrüßungssekt 
und Punsch zur Feuershow inkl., Tickets erhält-
lich bei www.reservix.de und allen bekannten 
Vorverkaufsstellen. Auf Wunsch werden über 
das Stadtmarketing Wiesmoor, 04944 305165, 
ute.rittmeier@wiesmoor.de, Tischreservierun-
gen für Gruppen angenommen.

Licht- und Feuershow

inkl. Buffet, Begrüßungssekt
und  Punsch zur Feuershow: 49 €

Tickets erhältlich bei www.reservix.de und allen bekannten Vorverkaufsstellen.

Licht- und 
Feuershow 

weitere Infos

Von Silvia Eilers

Die Motorrad-, Quad- und Trike-Saison 
2025 steht in den Startlöchern und viele 
Fans dieser sportlichen Fortbewegungs-

mittel dürfen sich auch in diesem Jahr wieder 
auf eine farbenfrohe, aber auch kultige Ver-
anstaltung in der Wiesmoorer Blumenhalle 
freuen.

Zum nunmehr 17. Male bereitet sich das ehe-
malige Wiesmoorer-Seitenwagen-Rennteam 
Eilers als Veranstalter mit den ca. 30 Ausstel-
lern aus dem gesamten ostfriesischen Raum 
auf ein abwechslungsreiches und interessan-
tes Messe-Wochenende vor.
Gerade bei der ersten Großveranstaltung des 
Jahres sind die Motorrad-Fans diejenigen, die 
ihre eigene Hobby-Saison mit dem Besuch 
und vielen interessanten Benzingesprächen 
Anfang März in der Blumengemeinde Wies-
moor beginnen.
Sehr zur Freude des Veranstalterteams haben, 
wie im Vorjahr auch, nahezu alle Aussteller ihr 
Kommen zugesagt.

Neben den Ausstellern aller bekannten Motor-
rad-Marken gibt es auch stets Informationen 
von Quad und Beiwagen-Herstellern – und 
immer finden sich auch neue Plätze, an denen 
neben Accessoires, Bekleidung auch andere 
interessante Freizeit- und Geschenkartikel in 
der räumlich begrenzten Blumenhalle ange-
boten werden.
Neben den Informationen durch Fahrschulen, 
die ausführlich über Ausbildungsprogramme 

und Führerscheine beraten, können sich alle 
Fans des Speedway-Sports bei den Mitglie-
dern des MSC Moorwinkelsdamm über die ra-
sante Fahrt im Oval informieren. Zudem steht 
der MTSF e.V. den Besuchern, ob jung oder 
alt, im Bereich Geschicklichkeitsfahren Rede 
und Antwort.
Zur Freude aller Besucher wird es in diesem 
Jahr reichlich zu gewinnen geben.
Zum einen ist Heinrich Diers mit der Spenden-
aktion „Hospiz 2025“ mit zwei Maschinen, 
einer Moto Guzzi V850 Cafe Racer und eine 
Ducati 750 SS im Stein-Dinse-Design in der 
Blumenhalle am Start, zum anderen wird eine 
BMW R 1100 S im berühmten „Colgate-Rock-
wool-Design“ verlost; der Erlös geht vollum-
fänglich an Hermas Box – Spenden hilft e.V., 
dessen Mitarbeiter sich seit Jahren ehrenamt-
lich um hilfsbedürftige Menschen kümmern.

Öffnungszeiten: 
1. + 2. März 2025 von 10 – 18 Uhr

Eintritt: 
Erwachsene: 6 € (bis 15 Jahre kostenlos)MOTORRAD-

TAGE 2025TTATAT GE 2025GE 2025GE 2025

Blumenhalle 
WIESMOOR

01. + 02. März  //  von 10 bis 18 Uhr

Wiesmoor begrüßt Motorrad-Fans, Lack und Chrom im Blumenmeer

Eintrittskarten-Verlosung
Senden Sie uns bis zum 18. Februar 2025 eine 
E-Mail mit dem Betreff „Motorradtage 2025“ auf 
wiesmoor-gewinn@printmedia-center.de 
und Sie nehmen an der Verlosung von 
3x je 2 Eintrittskarten für die 
Wiesmoorer Motorradtage 2025 teil.
Kontaktdaten nicht vergessen (Name & Telefon)!
Eine Mehrfachteilnahme identischer E-Mail-Adressen ist nicht möglich. Der Gewinn ist nicht in bar 
auszahlbar. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ihre Daten werden ausschließlich für das aktuelle 
Gewinnspiel verwendet.

DAS STADTMAGAZIN
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Text und Foto von Uwe Schwarz

Die Fehnker Spoaßmakers bereiten ihre 
nächste Bühnenproduktion im Dorf-
gemeinschaftshaus in Wiesmoor-Wil-

helmsfehn vor. Premiere ist am 7.3.2025. 
Das Lustspiel wird im Rahmen der beliebten 
Klönabende gezeigt. Aufgeführt wird das platt-
deutsche Lustspiel „Een Hoff vull Narren“. Eine 
turbulente Komödie in drei Akten von Winnie 
Abel.
Handlung: Der schwule Bauer Johann Dip-
pelmann steckt in der Patsche. Wenn er nicht 
schnellmöglichst eine Frau vor den Altar be-
kommt, geht sein elterlicher Hof an seine zyni-
sche Schwester. Doch Johanns schräger Partner 
Detlef ist sicherlich nicht das, was die strenge 
Mutter Ruth sich als Schwiegertochter vorstellt. 
Deshalb geht Johann kurzerhand eine Schein-
ehe mit der Pflegepraktikantin seines Opas 
ein. Doch immer mehr unvorhergesehene Zwi-
schenfälle bringen ihn in Schwulitäten.
Sein Partner Detlef muss sich kurzfristig in Frau-
enkleider schmeißen und die Schwiegermutter 
aus der Stadt mimen; die Frischvermählte wird 
dabei beobachtet, als sie mit dem Knecht in der 
Scheune verschwindet – und dann steht auch 
noch die echte Schwiegermutter vor der Tür.
Wie wird die turbulente Geschichte ausge-
hen? Kann Johann es dennoch schaffen, seine 
Scheinehe und für sich den Hof zu retten?????? 
Sehen Sie selbst!
Einstudiert wird der Dreiakter von Karin und 
Erich Wallmann. Gespielt wird an folgen-
den Wochenenden vom 7.-9. März und vom 
14.-16. März sowie am 21. und 22. März im 
Dorfgemeinschaftshaus Wilhelmsfehn an der 
Hauptwieke I 135 in Wiesmoor. Einlass ist Frei-
tag und Samstag ab 18.30 Uhr, Sonntag ab 
19.00 Uhr. Freitags und samstags beträgt der 

Eintritt 10 Euro, dann gibt es zur Einstimmung 
vor der Aufführung Tee und Kuchen. Sonntag-
abend beträgt der Eintritt 8 Euro. Am Sonn-
tagnachmittag, den 16.3.2025, gibt es nur 
eine Seniorenvorstellung mit Tee und Kuchen, 
Einlass ist um 13.30 Uhr (Eintritt 10 Euro). Die 
Vorstellungen am Freitag und Samstag, den 
21. und 22.3.2025 sind ohne Tee und Kuchen 
(Eintritt 8 Euro).
Anmeldung unter Telefon 04948/1046 oder 
0157/54800228 oder 0157/ 83170340

„Een Hoff vull Narren“ bedeutet Spaß in Wilhelmsfehn

Die Fehnker Spoaßmakers freuen sich auf ihre Zuschauer.

Am Rathaus 1 · 26639 Wiesmoor · Tel. 04944 92220
info@hotel-friesengeist.de · www.hotel-friesengeist.de

Jeden Freitag 
von 18:00 bis 21:00 Uhr

großes Buff et 
für nur € 23,90 p.P.

Unser Wellnessbereich steht 
Ihnen täglich zur Verfügung. 
Vereinbaren 
Sie, gerne auch 
kurzfristig, 
einen Termin! 

Nicht nur für Hotelgäste!

 FAHRZEUGPFLEGE
 GERUCHSENTFERNUNG
 LANGZEITVERSIEGELUNG
 INNEN- & AUSSENPFLEGE
 MOTORWÄSCHE
 FELGEN- & RADREINIGUNG
 LEDERREINIGUNG & PFLEGE
 CABRIODACH-VERSIEGELUNG

STANDORTE:
Pollerstr. 2, 26639 Wiesmoor
Am Tannenkamp 91, 26316 Varel

Mobil: 0173 6664 655
Mo. bis Fr. von 9:00 bis 17:30 Uhr

IHR FAHRZEUG 
IN NEUEM GLANZ!

Jetzt Termin vereinbaren!
Gönnen Sie sich und Ihrem Auto 
unseren hervorragenden Service.

Vertrauen Sie auf meine Expertise

Ihre Immobilien-
sachverständige

Immoblilienbewertung|ImmoMediation

Hilka Siefkes
gepr. Immobilienfachwirtin (IHK)

Zertifi zierte Gutachterin DIAZert 
(DIN EN ISO/IEC 17024)

SIS Siefkes Immobilien 
Sachverständigen Büro
Hauptstraße 172 • 26639 Wiesmoor
Mobil: 0172 15 11 465

info@sis-immobiliengutachten.de

Rund um Immobilien 
ausgezeichnet beraten

W I E S M O O R
Hauptstraße 172 | 26639 Wiesmoor | Hilka Siefkes 

T +49 4944 30 67 631 | Wiesmoor@engelvoelkers.com 
www.engelvoelkers.com/ostfriesland

Vertrauen Sie auf meine Expertise

Ihre Immobilien-
sachverständige

Immoblilienbewertung|ImmoMediation

Hilka Siefkes
gepr. Immobilienfachwirtin (IHK)

Zertifi zierte Gutachterin DIAZert 
(DIN EN ISO/IEC 17024)

SIS Siefkes Immobilien 
Sachverständigen Büro
Hauptstraße 172 • 26639 Wiesmoor
Mobil: 0172 15 11 465

info@sis-immobiliengutachten.de

Rund um Immobilien 
ausgezeichnet beraten

W I E S M O O R
Hauptstraße 172 | 26639 Wiesmoor | Hilka Siefkes 

T +49 4944 30 67 631 | Wiesmoor@engelvoelkers.com 
www.engelvoelkers.com/ostfriesland

Sonntag, 16. Februar 2025, 
um 15:00 Uhr (Premiere)
Weitere Termine: Mo. 17., Di. 18. und 
Mi.19. Februar 2025, jeweils 19:30 Uhr

Film 1: Jahresrückblick 2024
Was war los in Wiesmoor, Großefehn und Um-
gebung? Jonny Stulken hat vieles mit der Film-
kamera eingefangen.
Film 2: „10 Jahre Fehn-Studio“
Wir schwelgen in Nostalgie, eine Veranstaltung 
auf der Freilichtbühne von 1989 mit vielen be-
kannten Gruppen und Gesichtern. Eine lustige 
Show von damals.

Sonntag, 9. März 2025, 
um 15:00 Uhr (Premiere)
Weitere Termine: Mo. 10., Di. 11. und 
Mi. 12. März 2025, jeweils 19:30 Uhr

Film 1: Jenny… ihre Stimme verzauberte
Ein Film über die im Mai 2024 verstorbene ost-

friesische Sängerin vom 
Duo „Jenny & Jonny“. 
Dieser Film zeigt die 
vielseitige Sängerin 
nicht nur bei Auftritten, 
sondern auch bei vie-
lem, was zum Showge-
schäft gehört. In dem 
Film kommen auch ihre 
Wegbegleiter von Funk 
und Fernsehen zu Wort. 

Dieser Film, in Spielfilmlänge, ist bewegend, in-
formativ und steckt voller Musik.
Film 2: „Mein Ostfriesland meine Heimat“
Der Musikfilm mit dem Duo Jenny & Jonny in 
Ostfriesland in allen 4 Jahreszeiten. Ein Film 
von 1999.

Eintritt 5,00 Euro, Getränke und Snacks sind 
frei. Da die Plätze begrenzt sind, bitte unbedingt 
anmelden unter 04944-2424.

Filmwochen im Fehnstudio von Jonny Stulken in Großefehn

Jenny im Film „Jenny …
ihre Stimme verzauberte“

Kino in der Theaterstuuv 
auch 2025 wieder Veranstaltungen

Nach dem Erfolg in 2024 wird das Mobile 
Kino Niedersachsen 2025 erneut in der 
Theaterstuuv zu Gast sein. Am 21. März 

beginnt die Reihe um 15 Uhr mit einem Kinder-
film (empfohlen ab 6). 
Eine abenteuerliche Reise, mit einem liebevollen 
Fabelwesen und seinen Begleitern auf der Suche 
nach dem sagenumwobenen „Saum des Him-
mels“ zwischen den Gipfeln des Himalayas, be-
ginnt. Dabei müssen einige Hürden und Widersa-
cher überwunden werden. 
Um 19 Uhr schließt sich eine Komödie für Erwach-
sene an: In der idyllischen Bergeinsamkeit der 
französischen Alpen begegnen sich zwei Männer, 

die unterschied-
licher nicht sein 
könnten. Der rast-
lose international berühmte Unternehmer geht 
dem wortkargen Einsiedler schnell gehörig auf 
die Nerven. Das Konzept des Films, einen Work-
aholic und einen Einsiedler vor wunderschöner 
Bergkulisse um den besseren Lebensentwurf strei-
ten zu lassen, sorgt für wunderbare Unterhaltung. 
Am 9. Mai werden dann die nächsten Filme ge-
zeigt.
Informationen und Karten über das Stadtmarke-
ting, 04944 305165, ute.rittmeier@wiesmoor.de
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KANZLEI-WEITBLICK.DE		Am	Rathaus	2		|		26639	Wiesmoor		|		 		+49	(0)	4944	910760		|			 			moin@kanzlei-weitblick.de
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Text und Foto von Heidi Hobbie

Mit 17 Kindern starteten im Dezember 
die Erzieher vom Kindergarten Kinner-
huus an’t Markt aus Wiesmoor, um in 

den Wiesmoorer Altenwohnheimen AWO, Jo-
sefinenhof sowie dem Alloheim Weihnachts-
lieder und Fingerspiele vorzutragen. Mit ihren 
Weihnachtsliedern haben sie den Bewohnern 
ein Lächeln ins Gesicht gezaubert und bei 

manchen sicher-
lich auch Kind-
heitserinnerun-
gen geweckt. 
Die Erzieher sind 
sich sicher, dass 
Jung und Alt von 
diesem Nachmit-
tag viel mitge-
nommen haben 
und alle Betei-
ligten viel Spaß 
hatten.

Auf die Frage „Was hat dich am meisten be-
wegt/gefreut?“, haben die Kinder folgendes 
geantwortet:  

O-Ton der Kinder:
•	 dass ich meine Oma gesehen habe, in den 

Arm nehmen konnte und ihr vorgesungen 
habe 

•	 das Lächeln im Gesicht der alten Leute
•	 dass die eine Oma mitgesungen hat
•	 dass die sich so gefreut haben
•	 dass wir Schokolade und ein Buch bekom-

men haben
•	 dass der eine Opa mitgeklascht hat
•	 die Bullifahrt zu den Heimen, da sitzt man 

so hoch

Adventssingen in Altenheimen mit dem Kindergarten „Kinnerhuus an‘t Markt“
Von Armin Reitz

In Wiesmoor hat sich am 3. April 1964 der 
Verein als Versehrten-Sportgemeinschaft ge-
gründet. Der Verein bestand hauptsächlich 

aus Männern, die durch den Krieg (1939 bis 
1945) eine meist körperliche Behinderung er-
fahren hatten, Arm- oder Beinamputierte, so-
wie Allgemeinversehrte. Der Gründer und 1. 
Vorsitzender war Walter Saatz, Theo Neu-
mann war Schriftführer und Heinz Vaqué 
war damals Sportwart. Weitere berühmte Wies-
moorer Mitglieder – um nur einige von vielen 
zu nennen - waren Otto Hesberg, Joachim 
Rull, Bäcker Menno Peters, Martin Wil-
ken und der Masseur Ingbert Thielbörger 
als Blinder. Älteste Mitglieder bei uns sind noch 
heute Joachim Gerdes aus Zwischenbergen 
und Magnus Heyen von der Hauptwieke. Äl-
testes und erstes weibliches Mitglied ist Mar-
gret Vöge.
Waren die Mitglieder damals überwiegend 
Kriegsversehrte, so sind es heute in der 
Überzahl allgemein körperlich Behinderte, wo-
bei der Grad der Behinderung sehr unterschied-
lich ist. Die gemeinsamen Treffs der Mitglieder 
werden bestimmt von den vielen Aktivitäten der 
Behinderten-Sport-Gemeinschaft. Dazu zählt 
immer dienstags von 20 bis 21 Uhr das 
Schwimmangebot mit Wassergymnastik im 
Hallenbad Wiesmoor.  Anschließend besteht 
an jedem letzten Dienstag im Monat die 
Möglichkeit zum gemeinsamen Klönsnack im 
ehemaligen Café des Hallenbades.
Behinderten-Sportgemeinschaft (BSG) 
Wiesmoor e.V. ist heute Mitglied im Kreis-
sportbund Aurich und im Behinderten-Sportver-
band Niedersachsen (BSN) e.V. Der BSN sorgt 
seit 1955 dafür, dass in Niedersachsen ein flä-

chendeckendes Netz an vielfältigen Sportmög-
lichkeiten entwickelt und ausgebaut wird. 
Von den Kassen finanziell unterstützt werde die 
Teilnahme an einem Bewegungstraining nach 
Kuren oder bei Rückenleiden. Weitere Sport-
angebote sind Rad- und Bootstouren sowie 
Kegeln. Der Geselligkeit dienten die mit Rad-
touren verbundenen Grillfeste. Viele Reisen 
wurden in der Vergangenheit organisiert.
Herausragendes Sportereignis war das jähr-
liche Schwimmfest, zu dem Einzelteilnehmer 
und Gruppen aus dem gesamten Raum Ost-
friesland antraten, anwesend war aber stets 
ein Arzt und Mittagessen wurde in der früheren 
Fehn-Kaserne gekocht.
„Wir wollen als Behinderten-Gemeinschaft“, 
um eine ehem. Vorsitzende, Margret Vöge, zu 
zitieren, „uns nicht von der übrigen Gesellschaft 
abgrenzen“. Das zeigen die vielen geselligen 
Aktivitäten der Gruppe, an denen auch zahl-
reiche Nichtbehinderte teilnehmen. Dennoch 
ist es wichtig, in der Gesellschaft immer wieder 
auf die speziellen Probleme der Behinderten 
hinzuweisen.
So wurde in Wiesmoor, zum Beispiel auch 
Rollstuhlfahrern die Möglichkeit gegeben am 
Schwimmangebot durch einen kleinen Kran 
teilzuhaben, der Rollstuhlfahrer ins Wasser 
hebt. Alfred Meyer, damaliger Bürgermeister, 
hat ihn eingeweiht. 
Die Wassergymnastik ist ein spezielles An-
gebot, derzeit unter fachlicher Anleitung der 
Übungsleiterinnen Ulrike Ostendorf 
(Ulli), Ulla Kluin und Gesa Kruse.

60 Jahre Behinderten-Sport-Gemeinschaft Wiesmoor

Industriestraße 8 • 26639 Wiesmoor
Tel. 0 49 44 / 10 10 • www.auto-habben.de

E-Mail: auto-habben@ewetel.net

Die große Angebotspalette 
unserer Autowerkstatt:
•  Freie Kfz-Werkstatt
•  Kostengünstige Reparaturen und Inspektionen 
•  Fachbetrieb für Unfallinstandsetzung
•  Oldtimer-Restaurierung, Teile, 
 Reparatur und Verkauf
•  Gebrauchtwagen- 
 und Oldtimerverkauf
•  Kundendienst DAIHATSU
•  TÜV Kundendienst

Hier ist Ihr Fahrzeug
in guten Händen!

•  Kostengünstige Reparaturen und Inspektionen 
•  Fachbetrieb für Unfallinstandsetzung
•  Oldtimer-Restaurierung, Teile, 

Wilken Holztechnik GmbH
Oldenburger Str. 38
26639 Wiesmoor   
 (0 49 44) 913 360

Ihr Spezialist für 
Terrassenüberdachungen,

Sommergärten,
Wintergärten 
und Markisen.

www.wilken-holztechnik.de

www.mein-wiesmoor.de
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Text und Foto von Axel Maune

„Die Aufgabe des Künstlers ist es, die Welt 
neu zu gestalten und die Dinge aus einer an-
deren Perspektive zu betrachten.“ – Pablo Picasso

Der Kultur- und Kunstkreis Wiesmoor e.V. 
bedankt sich auf diesem Wege recht herz-
lich bei allen aktiven Teilnehmern und den 

vielen Besuchern des 1. lebendigen Adventska-
lenders.
Jede Station hatte eine schöne Einlage gebracht 
die Alt und Jung richtig Freude bereitete. Auch 
ein Fan-Club hatte sich in der Zeit gebildet, der 
es sich nicht nehmen ließ fast täglich dabei zu 
sein. Am letzten Abend die erste Frage: „Wo tref-
fen wir uns denn morgen?“ 
Schön, dass die Kinder und Jugendlichen sich 

so engagiert haben, um den 
Besuchern etwas vorzutragen. 
Bei der Grundschule Mitte 
konnten wir bald 300 Gäste 
verzeichnen und die Klassen 
haben wirklich ihr Bestes ge-
geben. Der Kindergarten Re-
genbogensteppkes hatte extra 
einen Stern aufgebaut, auf 
dem alle Familien eine Kerze 
abstellen durften. Die Jugend 
der Friedenskirche Wiesmoor 

gestaltete den Abend mit Ge-
dichten und Gesang eigenstän-
dig. Besonders möchte ich hier 
Noah Liebenau hervorheben, 
die extra dafür ein Lied kom-
poniert, gespielt und gesungen 
hat. Ein wirklich schönes Stück, 
welches auf unserer Face-
book-Seite 1141 Beitragsweite 
erreicht hat. Ich würde fast be-
haupten, dass Wiesmoor den 
nächsten DSDS-Kandidaten 
stellt.
Auch unsere Besuche in den 
Seniorenheimen Josefinenhof, 
AWO und Alloheim haben mir 
sehr viel Freude bereitet. Ich 
hoffe, dass wir den Bewohnern 

Rückblick auf den 1. lebendigen Adventskalender in Wiesmoor 

Axel Maune als Wichtel mit der Kostüm-
schneiderin Corinna Ebbinghaus.

Für Ihr Auto tun wir alles.
Wir machen, dass es fährt! Denn:

Hauptstraße 129 - 26639 Wiesmoor

Telefon 0 49 44 7116

Bosch Car Service Moor GmbH

Wir bieten alle Services für Ihr Fahrzeug an, 
ob PKW, Transporter, Wohnmobil oder LKW (bis 7,5 t):
 Inspektion nach
 Herstellervorgabe
 HU/ AU (TÜV)
 Öl-Wechsel
 Klima-Service

 Zahnriemenwechsel
 Reifenwechsel & Räderwechsel    
 Bremsflüssigkeitswechsel
 Glas-/Steinschlag-Reparatur
 Standheizung nachrüsten

& vieles mehr!

 Batterie-Check
 Bremsen-Service
 Achsvermessung
 Fehlerdiagnose
 Getriebespülung

Hauptstraße 129 - 26639 Wiesmoor - Telefon 0 49 44 7116

die Adventszeit etwas verschönern konnten. Dort 
hatte ich zwei bemerkenswerte Erlebnisse, die 
in meinem Kopf in Erinnerung bleiben. Zum ei-
nen Konrad, fast 100 Jahre alt, der mit seinem 
Akkordeon mit viel Freude die Weihnachtslieder 
spielte oder in der Seniorenresidenz Alloheim, 
wo ich die letzte der vier Wichtel-Laternen an die 
Vorsitzende des Bewohner-Beirates übergeben 
hatte, musste ich extra zu ihr kommen und sie 
für ihren Vortrag stützen, da sie den ohne ihren 
Rollator vortragen wollte. Ich musste dann bei ihr 
bleiben und mitten im Lied bekam der Wichtel 
(ich) auch mal eins auf die Ohren „Du singst ja 
gar nicht mit“, einfach  nur schön! Wir wurden 
an Orte geführt, wo selbst Bürger aus Wiesmoor, 
die schon mehr als 20 Jahre hier leben, über-
rascht waren, wie schön es dort ist. Dann soll 
noch einer behaupten, wir würden nichts für die 
Kultur tun. Was wir so alles vom 1. Stadtführer 
Alwin Eilers über Wiesmoor erfahren haben, 
richtig schön und vor allem ohne dass es im Vor-
feld abgesprochen war. Oder auch in der Stadt-
bibliothek, wo wir ein klassisches Bilderbuchkino 
für Kinder und Erwachsene erleben durften.  
Meinen Geburtstag durfte ich abends in der Apo-
theke feiern. Wer kann das schon von sich be-
haupten zwischen Hustentee und Schmerzsalbe 
ein Ständchen gesungen zu bekommen. Schon 
passend für den „Alten Wichtel“ organisiert. 

Meine persönlich emotionalsten Momente in der 
Wichtelzeit waren: Einmal als unser Kassierer 
plötzlich ins Krankenhaus musste und dann am 
22. Dezember der Besuch bei einer 27-jährigen 
Frau, die gesundheitlich so stark eingeschränkt 
ist, aber dennoch den Wichtel gerne mal live 
sehen wollte. Dem Wunsch habe ich LIEBEND-
GERNE entsprochen und wünsche ihr alles Gute, 
dass sie uns nächstes Jahr live vor Ort besuchen 
kann.
Die Zwillinge Hannah und Merle Hänsel spende-
ten ihre Fluch-Kasse dem Elternverein für krebs-
kranke Kinder. Ich ziehe da meinen Hut, ihr habt 
uns an allen Tagen gezeigt, wie schön ein sol-
ches Treffen ist.
Unsere Fotografen Marita Klaaßen, Günter 
Bender und Tanja Hänsel auch ein herzliches 
Dankeschön, dass alles in Bildern festgehalten 
wurde. So und zu guter Letzt gehört mein Dank 
meiner Schneiderin Corinna Ebbinghaus, die mit 
viel Geduld und Ideen dieses tolle Wichtel-Kos-
tüm geschaffen hat, um euch alle zu erfreuen!
Unsere Hobby-Künstler treffen sich am 14.2.25, 
ab 19.00 Uhr, in der Kunstwerkstatt.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei und viel-
leicht bekommen auch Sie Lust, in unserem Ver-
ein aktiv mitzuwirken, egal ob als Künstler oder 
Unterstützer des Vereins. Wir freuen uns über 
jeden, der uns hierbei unterstützt. Auch unsere 

Gäste in Wiesmoor sind herzlich eingeladen, un-
sere Räumlichkeiten zu besuchen.

Es gibt neue Workshops. Die Kurse fin-
den Sie auf unsere Homepage Kultur- und 
Kunstkreis Wiesmoor e.V. – Unsere Kurse 
2025 (kultur-wiesmoor.de)

Wiesmoor - Hauptstr. 162 - Tel. 0 49 44 - 21 20 - E-Mail: info@fahrrad-block.de 
Öff nungszeiten: Di. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.00 - 13.00 Uhr, Montag Ruhetag www.fahrrad-block.de

dat löppt.

Zusätzlich viele weitere
attraktive Angebote.

SALE

Zusätzlich viele weitere

Wir nehmen Ihr gebrauchtes Fahrrad 
in Zahlung! Fragen Sie uns gerne.

Seit über 70 Jahren in Wiesmoor!

Wir führen die neue Generation E-Bikes für Euch!
 Macina Tour P510

Kräftiger leiser Bosch SMART 
Performance Line Motor, 500 Wh-Akku

(verschiedene Rahmenformen und -höhen verfügbar)

statt 3449 €  
nur 2999 €

             Premio Evo 10 lite
           Starker Bosch Performance Line 
 CX SMART Motor, 500 Wh-Akku 

 (Verschiedene Rahmenhöhen, -formen und -farben verfügbar, Akku-Upgrade bis 750 Wh möglich)

  statt 4099 €  
              nur 2999 €

            
           Starker Bosch Performance Line 
 CX SMART Motor, 500 Wh-Akku 

  statt

              nur

Lüftungssysteme� | �Dämmsysteme� | �Infrarotheizung� | �Warmwasser

Wir sind für gutes Wohnklima und die Verbesserung der ökolo-
gischen und wirtschaftlichen Bilanz Ihres Hauses im Einsatz. Für 
Ihr einmalig energieeffi  zientes Haus setzen wir auf erstklassige 
Produkte und auf ein ganzheitliches Energie-Konzept. 

Lassen Sie sich jetzt unverbindlich beraten!

IHR HAUS KANN MEHR //
Mit energieeffi  zienten Lösungen

Blowfill //  Hauptsitz mit Ausstellung | Oldenburger Straße 34�b | 

26639 Wiesmoor | info@blowfi ll.de | www.blowfill.de
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Von Jonny Stulken

Wenn man vom Ehrenamt spricht, denkt 
man zuallererst an die vielen Vorsit-
zenden in den Vereinen und Verbän-

den, die in ihren Monatsversammlungen alles 
geben, damit es der Gruppe gut-
geht und sie voranbringt. Und die 
Menschen, die sich darüber hinaus 
hervortun, werden dann des öfteren 
auch in der Öffentlichkeit erwähnt 
und geehrt. Und das ist auch gut so 
und steht ihnen auch zu. Wenn ich 
persönlich an ein Ehrenamt denke, 
fallen mir so viele Menschen ein, 
die nie vorne anstehen und doch 
im Hintergrund unermüdlich klei-
ne und große Aufgaben erledigen. 
Sie helfen in der Trauer den großen 
Schmerz zu überwinden, kochen Suppen damit 
die Armen der Ärmsten einmal in der Woche 
etwas Warmes zu essen bekommen oder fah-
ren „Lieschen Müller“ mit dem eigenen Auto 
zum Arzt, nur für ein: „Wenn ik di nich hat har“, 
als kleines Dankeschön. Da ist zum Beispiel die 
Frau, die ich kennengelernt habe, die ihrer tod-

kranken achtzigjährigen Nachbarin jeden Tag 
das Essen bringt und lange mit ihr spricht, da-
mit sie nicht so einsam ist. Diese Liste der Men-
schen, die anderen etwas Gutes tun, könnte ich 
unendlich weiterführen, egal ob sie im Verein 
sind oder privat. Alleine, wenn ich an die vielen 

ehrenamtlichen Helfer zum Blü-
tenfest denke, den Wagenbauern, 
die, die Blumen stecken und viele 
andere, nur um den vielen 1000 
Besuchern an der Korso-Strecke 
ein Lächeln ins Gesicht zu zau-
bern, könnte ich Hurra rufen. 
Wenn ich etwas zu sagen hätte, 
würde ich all diese Menschen 
einmal im Jahr auf einen Kaffee 
mit Kuchen einladen. Das wird 
aber sicher ein Wunsch bleiben, 
denn alleine, wo sollte man den 

Platz finden, alle unterzubringen, geschweige 
denn von den Kosten. Aber alleine schon der 
Gedanke daran erfüllt mich mit Wärme, aber 
auch mit Stolz, dass wir in der heutigen Zeit 
noch solche Menschen in Wiesmoor haben, 
die sich ehrenamtlich, nur mit ihrer Liebe zum 
Nächsten, engagieren.

Das Ehrenamt – meine persönliche Meinung

Jonny Stulken

Von Manfred Pollmann

Wird er entdeckt, wird er mit den unter-
schiedlichsten Verfahren und Mitteln 
bekämpft – der Rost? Die Mitglieder 

des Fotokreises haben aber seine fotogene Sei-
te entdeckt und sie in Aufnahmen festgehalten. 
Den Beweis liefert das Foto von Almuth Hüfner.

Faszination Fotografie

www.mein-wiesmoor.de

KLEINKLÄRANLAGEN
In den Ablaufklassen C, N, D erhältlich!

www.ammermann-gmbh.de

Kostenlose Beratung vor Ort!

Tel.: 04944-6060

Beruf mit Zukunft!
Wir bilden aus!Beruf mit Zukunft!
Wir bilden aus!

• Antennenanlagen • SmartHome
• Hausinstallation • Beleuchtungstechnik
• Netzwerktechnik • Sprechanlagen
• Sicherheitstechnik • E-Check

Immer an Eurer Seite – Service mit ! 

Hauptstr. 212 - 26639 Wiesmoor - Tel. 0 49 44 - 91 21 91 
www.reisebuero-goosmann.de

Genießen Sie den Service, die Beratung und 
unser Wissen in allen Fragen rund um Ihre Reise!

Entdecken Sie mit uns die Welt. Eine Erfolgsgeschichte wird weitergeführt.
Seit 42 Jahren gibt es das Reisebüro Helga Post/Linda Goosmann 
in Wiesmoor an der Hauptstraße 212.
Am 01.06.2024 gab es einen Frührungswechsel. Der langjährige 
Mitarbeiter Markus Krüger, der bereits 18 Jahre im Unternehmen 
tätig ist, hat die Nachfolge von Linda Goosmann angetreten. 
Der frische Wind an Bord geht einher mit einer umfassenden Reno-
vierung der Geschäftsräume in der Zeit vom 03. bis 08.03.2025.

Das starke Duo mit Markus Krüger und Linda Goosmann steht 
den Kunden in allen Reisefragen zur Verfügung. Denn, natürlich 
bleibt Linda Goosmann weiter an Bord und ist jederzeit für ihre 
Kunden erreichbar.

Als ich dieses Winter-Bild vor unserer Haustür 
sah, wurde mir klar, woher meine Mutter ihre 
Fähigkeiten zum Handarbeiten hatte. Warum 
sie gut stricken konnte, weiß ich leider nicht. 
Aber ihre Häkelbegabung hat sie bestimmt von 
der Natur geerbt. Sie hat in ihrem Leben unzäh-
lige weiße Decken gehäkelt. 

Foto: Ewald Hennek

Straßen-Decke   Von Ewald Hennek

Nutzen Sie die Chance, ein Exemplar des Buches 
„Wiesmoor 1922-2022“ zu gewinnen. 

Einfach folgende Frage richtig beantworten: 

Wer leitet seit September 2024 
das Stadtorchester Wiesmoor?
Die richtige Lösung mit Ihrem Namen, Ihrer Anschrift 
und Telefonnummer senden Sie bitte bis zum 18. Februar 2025  per Mail an 
wiesmoor-gewinn@printmedia-center.de (Betreff/Kennwort: „Wiesmoor-Buch“) oder per Post an 
PRINT MEDIA GmbH, Dahlienstr. 6, 26639 Wiesmoor.
Daten werden ausschließlich für diese Verlosung verwendet und nicht weitergegeben. Rechtsweg und Barauszahlung ausgeschlossen. 

Karl-Heinz Frees · Ewald HennekWIESMOOR

Vor 100 Jahren wurde aus dem Gutsbezirk die politische Gemeinde Wiesmoor

Eine bebilderte geschichtliche Retrospektive mit aktuellen Luftaufnahmen von Jonny StulkenVERLAG PRINT MEDIA · WIESMOOR

1922 – 2022
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„...die Bildung einer Landgemeinde namens Wiesmoor aus den unter 2 a und b

bezeichneten Liegenschaften in der Gesamtgröße von 347 ha 11 ar 98 qm...
Diese Textpassage aus dem Schreiben vom Oberpräsidenten der Provinz Hannover

vom 12. Mai 1922 bildet die Grundlage dieser vorliegenden Historie, die außerdem einen Rückblick bis in die Zeit 

des ausgehenden 19. Jahrhunderts enthält. Die jüngste Vergangenheit nimmt einen besonderen Raum ein. denn die 

Entwicklung Wiesmoors in den letzten Jahren war schon gravierend.
Auf 324 Seiten, mit 738 Fotos und Karten taucht man ein in das Gestern und Heute von Wiesmoor.ISBN 978-3-00-072019-2

Ein besonderes Zeichen setzte die Stadt Wiesmoor im Frühjahr 2022

durch das Friedenszeichen in einem Blumenbeet beim Ehrenmal. Auf die angespannte Situation in der gesamten Welt

und die Mahnung zum Frieden wurde hiermit hingewiesen.
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Gewinnen mit MEIN WIESMOOR

Gewinner Ausgabe 55
In der Ausgabe Nr. 55 des Stadtmagazins gab es wie-

der einiges zu gewinnen! Aus zahlreichen Einsendun-
gen wurden folgende GewinnerInnen ermittelt:

Chronik „Freitag der 13.“: Ingo Buß; Chronik 
„Wiesmoor 1922-2022: Reiner Tjarks; Markt-
Gutschein: C. Meinen; Historische Kalender: 
Michael Gurris, Erwin Aden, Kerstin Focken, Helmut 
Heeren und Volker Rautmann.

Auch in dieser Ausgabe lohnt es sich, 
nach Preisausschreiben zu suchen!

Apothekerin Christiane Pannett

Hauptstraße 159 · 26639 Wiesmoor
Telefon:  0 49 44 / 25 50 
Telefax:  0 49 44 / 25 97
info@sonnen-apotheke-wiesmoor.de
www.sonnen-apotheke-wiesmoor.de

Wir beraten Sie gerne persönlich!

vereine
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Von Martin Homes

Im Herbst 2024 fand die Jah-
reshauptversammlung des VfB 
Germania Wiesmoor statt. Der 

1. Vorsitzende Focko Schoon be-
grüßte die anwesenden rund 70 
Mitglieder des VfB in der Blumen-
halle. In seinem Bericht über die Lage 
und Entwicklungen im Verein ließ er die rund 
1.000 Tage seiner Amtszeit Revue passieren. 
Dabei wurde deutlich, dass sich die finanzielle 
Situation deutlich verbessert hat. Der vor 3 Jah-
ren noch beträchtliche Schuldenberg, nach der 
damaligen Kabinensanierung und -erweite-
rung, konnte schon weitgehend abgebaut wer-
den, sodass der Verein in 2025 schuldenfrei 
sein wird. Diese äußerst positive wirtschaftliche 

Entwicklung ist vor allem dem Engage-
ment im Bereich des Sponsorings zu 
verdanken, wobei hierbei insbesonde-
re der 3. Vorsitzende Andree Eschen 
viele Werbepartner akquirieren konn-
te. Aber auch durch den persönlichen 

Einsatz der Mitglieder bei verschiedens-
ten Veranstaltungen und Aktionen (u. a. 

Bierbude Stadtfest und Dämmerschoppen, 
Weihnachtsverlosung Aurich, Sparda Leucht-
feuer) konnten beträchtliche Einnahmen ge-
neriert werden. So konnten nicht nur Schulden 
getilgt, sondern auch weiter in die Infrastruktur 
des Vereins investiert werden. Neben den erfor-
derlichen Investitionen in den Platzbau konnte 
eine 5. Kabine in der ursprünglichen Geräte-
garage eingerichtet und ein Gerätecontainer 
sowie eine Anzeigetafel angeschafft werden. 

Aber auch im gesellschaftlichen und sozialen 
Bereich konnte die Partnerschaft mit den Werk-
stätten für behinderte Menschen weiter intensi-
viert und durch Focko Schoons Besuch vor Ort 
erste Kontakte im sportlichen Bereich mit der 
Wiesmoorer Partnerstadt Turek geknüpft wer-
den. 
Nach dem Geschäfts- und Kassenbericht 
2023/24 von André Schoon, in dem detailliert 
die Einnahmen und Ausgaben des Vereins er-
läutert wurden, wurde von den Kassenprüfern 
eine vorbildliche Kassenführung bescheinigt. 
Mit seinem Haushaltsvoranschlag für das an-
stehende Geschäftsjahr 2024/25 gab André 
einen Ausblick auf die zu erwartende Finanz-
entwicklung. Es folgten die Berichte aus dem 
sportlichen Bereich. Zunächst stellte der Sport-
liche Leiter Kinder- und Jugendfußball Dieter 

Harmonische und informative Jahreshauptversammlung des VfB Germania Wiesmoor Burmeister die Situation in der JSG Wiesmoor 
dar. Dabei wurde deutlich, wie engagiert der 
VfB Germania hier tätig ist und viele Trainer 
und Betreuer stellt. Nach einigen Jahren ohne 
A-Jugend konnte in der laufenden Saison 
2024/25 wieder eine Mannschaft in der höchs-
ten Jugendaltersklasse gemeldet werden. In 
den anderen Altersklassen gibt es mindestens 
2 Mannschaften der JSG. Martin Pohl erläuter-
te dann die Situation im Mädchen- und Frau-
enfußball. In den 2 Frauen- und 3 Mädchen-
mannschaften (E-, D- und C-Mädchen) läuft es 
außerordentlich rund. So gab es insbesondere 
durch die C-Mädchen einige sportliche Erfol-
ge. Aber auch abseits des Platzes wird in allen 
Mannschaften viel unternommen, was die gute 
Kameradschaft zeigt. Für den Herrenfußball 
gab letztmalig Mirko Hellmers einen Bericht 
ab. In den 3 Herrenteams konnten die Saison-
ziele erreicht und die Klassenerhalte gesichert 
werden. Dabei waren die Umstände in der 1. 
Herren durch die vielen Spielausfälle im Herbst 
und Frühjahr mehr als widrig, da dadurch im 
Mai sehr viele Spiele in enger Taktung zu be-
streiten waren.  
Besonders hob Mirko hervor, dass die 1. Mann-
schaft zum wiederholten Mal für ihre Fairness 
ausgezeichnet wurde. Aufgrund des 3. Platzes 
in der VGH-Fairnesswertung Ostfriesland gab 
es zwei Geldgutscheine, wovon einer an eine 
Mädchen-Mannschaft des VfB weitergereicht 
wurde. 
Nach den ausführlichen Berichten wurde der 

gesamte Vorstand von den anwesenden Mit-
gliedern einstimmig entlastet.
Da Mirko Hellmers aus zeitlichen Gründen sein 
Amt als Sportlicher Leiter Frauen- und Herren-
fußball nicht weiterführen wollte, stand hier 
die Wahl eines Nachfolgers an. Vorgeschla-
gen wurde vom Vorstand Christian Neumann, 
der dann auch einstimmig gewählt wurde. So 
schied Mirko Hellmers nach gut 13 Jahren im 
Vorstand als dienstältestes Vorstandsmitglied 
aus. In anderen Funktionen (Jugendtrainer, 
Projektleiter von VfB vereint, Festausschuss) 
wird er dem Verein aber erhalten bleiben. In 
einer weiteren Wahl wurde Svenja Kleen als 
Kassenprüferin für den ausscheidenden Ralf 
Fahnster gewählt.
Beim Tagesordnungspunkt „Anträge“ wurde 
ein Antrag auf Beitragserhöhung für aktive Ver-
einsmitglieder vom 1. Vorsitzenden vorgestellt 
und ausführlich begründet. Es wurde deutlich, 
dass die bisherigen Mitgliedsbeiträge weit un-
ter den schon sehr alten Empfehlungen der Ver-
bände liegen. Auch könnte aus den Mitglieds-
beiträgen der sportliche Betrieb nicht finanziert 
werden. Ohne Gegenstimme wurde der Antrag 
angenommen. So betragen die monatlichen 
Beiträge künftig für Kinder und Jugendliche 7 
€, aktive Erwachsene 12,50 € und der Famili-
enbeitrag 19,50 €. Der Beitrag für passive Mit-
glieder beträgt unverändert 7 €.
Zum Schluss der Veranstaltung wurden Ehrun-
gen für langjährige Mitgliedschaften im Verein 
vorgenommen. Dabei hatte Focko Schoon für 

jeden Jubilar ein paar passende persönliche 
Worte parat; Guido Schoone überreichte die 
Urkunden und Präsente. Für 15-jährige Mit-
gliedschaft wurden Rüdiger Stiekel, Jonas Eilts, 
Svenja Kleen und Jannik Kirchhoff, für 25-jäh-
rige Mitgliedschaft Sven von Höfeling, Erich 
Diddens und Steffen Henning, für 40-jährige 
Mitgliedschaft Daniel Jelken, für 50-jährige 
Mitgliedschaft Alfred Doyen, Henry Hedemann 
und Hans-Jürgen Bohlen, für 60-jährige Mit-
gliedschaft Jürgen Hesse, Manfred Broitzmann, 
Heinz Heeren und Sigmund Südema sowie für 
70-jährige Mitgliedschaft Anton Kohnen und 
Hinrich Schoon geehrt. Einen besonderen 
Dank erhielt Erich Diddens für seine langjäh-
rige Tätigkeit als Verantwortlicher für das DFB-
net (digitales Passwesen). Die Aufgabe hat nun 
Andreas Jacobs übernommen. 

E-Bikes
Fahrräder
Werkstatt

Henco GmbH & Co. KG
Neuer Weg 9 | 26639 Wiesmoor 
Tel.: 04944 6329
info@henco-wiesmoor.de

* * Nur solange der Vorrat reicht, Rabatte nicht mit 
anderen kombinierbar.

Bringt Euer E-Bike oder Fahrrad bis Ende Januar zur Inspektion, vermeidet längere 
Wartezeiten im Frühjahr und sichert Euch einen Rabatt auf die Inspektion vonUnser Tipp: 20 %

BLINKERSYSTEME FÜR E-BIKES!

Busch+Müller 
Blinkersystem TURNTEC

Universalhalterung, Leistung: 2 WBlinkersystem TURNTEC
Universalhalterung, Leistung: 2 W

159,90 €
UVP: 199,90 €

BLINKERSYSTEME FÜR E-BIKES!

159,90 €
*

Rhododendronstr. 53 · 26639 Wiesmoor-Hinrichsfehn
Telefon: 0 49 44 / 12 11 · Telefax: 0 49 44 / 53 38
eMail: info@juergena.de · Internet: www.juergena.de

• Heizung 
• Wärmepumpe
• Lüftung
• Sanitär 
• Solar

Rademacher www.ep-rademacher.de
26670 Uplengen, Alter Postweg 64, E-Mail: rademacher@ewetel.net, Telefon 04956 1027 

Partner vonIhre Spezialisten für:
  OLED- und LED-Fernseher
  Sat-Technik
  PCs/Notebooks und Zubehör
  Elektrogroß- und -kleingeräte
  Festnetz/Telefonanlagen
  Mobilfunk

Unser Service macht den Unterschied.
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info@post-bauunternehmen.de | www.post-bauunternehmen.de

POST
BAUUNTERNEHMEN

Am Neuland 11 -15
26670 Uplengen - Remels

Transportieren – Sanieren – 
Abbruch – Recyclen – Entsorgen
Erdarbeiten/Straßen- und Spezialtiefbau
Gas-, Strom-, Telekommunikations-, 
Wasser- und Abwasserleitungen
Lieferung von Schüttgüter
Vermarktung von Füllsand und Kies 
aus unseren eigenen Gruben
Containerdienst

Du wünschst dir eine neue 
berufl iche Herausforderung?
Wir sind immer auf der Suche nach engagierten 
MitarbeiterInnen für unser Team. Alle aktuellen 
Stellenanzeigen fi ndest du auf unserer Website.

TEL.: +49(0)4956-9250-0 
FAX:  +49(0)4956-9250-22

Meisterbetrieb

Hauptstr. 241 – 26639 Wiesmoor - 04944 / 30 68 68 6
info@schroeder-wagner.de – www.schroeder-wagner.de

Schon an den Frühling gedacht...

Wir sind Ihr
Spezialist 

im Teich- und 
Pool-Bau.

3D-
Gartenplanung

Jetzt Termin 
vereinbaren!

Von Angela Looger 

Seit dem Dirigentenwechsel im September 
2024 weht ein frischer Wind durch das 
Stadtorchester Wiesmoor! Mit viel Begeis-

terung und Leidenschaft konnte das Orchester 
unter der neuen Leitung von Thomas Nol-
den  bereits im Oktober mit einem beeindru-
ckenden Kirchenkonzert glänzen.
Nun lädt das Stadtorchester herzlich zu sei-
nem Jahreskonzert 2025 ein. Dieses besonde-
re Konzert findet am Sonntag, den 23. März 
2025, um 17:00 Uhr, in der Blumenhalle 
Wiesmoor statt. Einlass ist ab 16 Uhr. Freuen 

Sie sich auf eine musikalische Reise, die keine 
Wünsche offenlässt: Von klassischen Ouvertüren 
über mitreißende Filmmusik und unvergessliche 
80er-Jahre-Hits bis hin zu knackigen Märschen 
präsentiert das Orchester eine breite Palette, die 
Jung und Alt gleichermaßen begeistert. Eintritt: 
12 €. Kartenverkauf: Wiesmoor Touristik GmbH, 
Mitglieder des Stadtorchesters, Abendkasse.
Doch das ist noch nicht alles! Bereits am 
8. März 2025 lädt das Stadtorchester zu einem 
weiteren kleinen, aber feinen Kirchenkonzert 
in der Lambertikirche in Aurich ein. Ein 
stimmungsvoller Abend, der Sie in die Welt der 
Kirchenmusik entführt.

Mit 30 aktiven Musikern, die von Jung bis Alt 
gemeinsam musizieren, ist das Stadtorches-
ter Wiesmoor breit aufgestellt. Alle Instrumen-
tengruppen sind klangvoll vertreten: Neben 
den klassischen Blasinstrumenten sorgen auch 
Schlagzeug, Bass und Klavier für ein kraftvolles 
und vielseitiges Klangerlebnis. Erleben Sie die 
Vielfalt der Musik und genießen Sie zwei Abende 
voller Emotionen, klanglicher Höhepunkte und 
orchestraler Spielfreude. Ein Termin (oder zwei!), 
den Musikliebhaber nicht verpassen sollten! Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Stadtorchester Wiesmoor lädt ein: Ein musikalisches Highlight im Frühling!

F
info@fehn-apotheke.de

Zur Adventszeit haben wir, die Ehrenamt-
lichen des Ambulanten Hospiz- und Be-
suchsdienstes Wiesmoor 

e.V., wieder viele schöne weih-
nachtliche Dekorationen gebas-
telt, gestrickt, gewerkelt, Futter-
ringe hergestellt, sowie Kekse und 
Neujahrskuchen gebacken.
Wir hatten am 30.11.2024 auf 
dem kleinen Weihnachtsmarkt 
beim Kaufhaus Behrends und am 
2. und 3. Advent beim Torf- und 
Siedlungsmuseum Gelegenheit, 
unsere liebevoll hergestellten De-
koartikel und auch alle Leckereien 
gegen eine Spende zu tauschen. 
Vielen lieben Dank allen, die uns hierbei unter-
stützt haben.

Wir bedanken uns recht herzlich bei den Frau-
en des Lions-Clubs Wiesmoor Eala Frya Fre-

sena und dem Kaufhaus Behrends mit 
der Aktion „Leergutbons für den guten 
Zweck“ sowie bei allen, die ihre Pfand-
bons gespendet haben.
Mit Ihren Spenden können wir durch 
unseren Besuchsdienst und in der Ster-
bebegleitung, weiterhin Menschen Zeit 
schenken, wichtige Gespräche führen, 
Angehörige unterstützen, Trauerarbeit 
leisten und uns in den verschiedenen 
Bereichen fortbilden.
Wenn Sie uns unterstützen möchten, bei 
Fragen und weiteren Informationen mel-
den Sie sich gerne bei Rolf Harms 0162-

7245374, Christa Meyer 01520-5866767 
oder E-Mail hospiz-wiesmoor@web.de

Ambulanter Hospiz- und Besuchsdienst Wiesmoor e.V.

Pollerstraße 2
Wiesmoor-Voßbarg
Tel. (04944) 5777

Autohaus Rolf seit über 30 Jahren in Wiesmoor!

www.autohausrolf.de

Autohaus Rolf seit über 30 Jahren in Wiesmoor!
Neustart nach dem Brand: 

Der Wiederaufbau nimmt Fahrt auf!

Verkauf und Wohnmobilvermietung gehen weiter. 

Werkstatttermine eingeschränkt möglich.

Melden Sie sich gerne bei uns!
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Beratung ist unsere Stärke!

Marktstr. 1 ∙ Wiesmoor
Telefon (0 49 44) 21 47
Telefax (0 49 44) 54 30

www. friesen-apotheke-wiesmoor.de
info@friesen-apotheke-wiesmoor.de

Friesen-Apotheke 
Dr. Katrin Fiehe

Gerne bringen wir Ihnen Ihre 
Medikamente nach Hause! 
Vorbestellungen telefonisch 
oder per Mail möglich.

Auch am Samstag für Sie da!

NotRuftafel
Polizei
Notruf 	 110
Polizeistation  	
Hauptstr. 208	 04944 / 91405-0

Ärzte
Ärztliche Notfallbereitschaft 	 116117

Feuerwehr
Notruf (auch Krankentransporte) 	112
Apothekennotdienst	 0800 / 2282280

Gas/Strom (EWE) 	 04943 / 40950

Giftnotrufzentrale (EGIZ-Nord)	0551 / 19240

Wasser
Oldenburgisch-Ostfriesischer Wasserverband
(OOWV), Wiesedermeer 	04948 / 9180111
OOWV Brake 	 04401 /   116171

Kassenärztlicher Notdienst	 116117

Krankentransporte	 04462 / 19222

Wespenbetreuer Herr Immken
über LK Aurich	 04941 / 166079

Um eventuelle Reste der Weihnachtsplätzchen zu 
verarbeiten, habe ich diesen Nachtisch gemacht: 
Ein Schichtdessert mit cremigem Pudding, Kir-
schen, Sahne und zerkrümelten Spritzkuchen. 
Wie immer sehr wandelbar, je nachdem, was 
man so da hat oder mag.

Zutaten für 4-6 Portionen:

400g Vollmilch

1 Ei

30g Stärke (+ etwas mehr für die Kirschen)

40g Zucker

Mark einer Vanilleschote 

oder: 1 Tüte Vanillepuddingpulver nach Anleitung

200 ml Schlagsahne

1 Glas Schwarzkirschen

4-6 Spritzkuchen („Wurstmaschinenkuchen“)

Zubereitung:

1.	 Das Ei trennen, die Vanilleschote aufschnei-
den und das Mark herauskratzen. Eigelb 
mit Zucker und Vanille cremig rühren, 
anschließend mit Milch aufgießen und 30g 
Speisestärke unterrühren. Alles vorsichtig 
erhitzen und einmal kurz aufkochen.

2.	 Das Eiweiß steif schlagen und unter den 
Pudding heben. Die Masse auf Gläser auf-
teilen und auskühlen lassen.

3.	 Die Schwarzkirschen abgießen und den 
Saft mit ca. 10-20 g Stärke oder Mehl   
glattrühren. Anschließend aufkochen und 
etwas eindicken lassen. Zum Schluss die 
Kirschen wieder dazugeben und nach 
Wunsch süßen.

4.	 Die Sahne steif schlagen. Auf dem Pudding 
können nun die erkalteten Kirschen verteilt 
werden, anschließend kann der Nachtisch 
mit der Sahne getoppt werden.

5.	 Mit einem Becher die Spritzkuchen zerkrü-
meln und auf dem Dessert verteilen.

Einen guten Appetit wünscht 

Nina

Spritzkuchen TrifleVon Karin Emmelmann

Das Jahr 2025 ist inzwischen einige Wo-
chen alt, und die Frauen des Lion-Club 
Wiesmoor Eala Frya Fresena halten kurz 

inne, um gemeinsam auf die vergangenen Mo-
nate zurückzublicken. 
Im Januar letzten Jahres mussten sie leider von 
ihrer Freundin Richetta Manager Abschied 
nehmen. Sie starb 
im Alter von 70 Jah-
ren. Die ausgebildete 
Opernsängerin, die 
auf vielen bekannten 
Bühnen der Welt zu 
Hause war, hat sich 
stets mit großer Freude 
und unermüdlich für 
andere engagiert. Mit 
ihrer starken Stimme, 
ihrem Gesang, ihrem 
Repertoire aus Jazz, 
Gospel, Soul, Pop und 
Klassik hat sie viele Menschen in der Region und 
darüber hinaus immer wieder begeistert. Unver-
gessen ist ihr „Amazing Grace“, dass sie zum 
Abschluss der Lions-Veranstaltungen „Von Frau-
en für Frauen“ in der KGS Wiesmoor sang. Von 
2014 bis 2019 hatte der Wiesmoorer Frauen-
Lions-Club im Zusammenhang mit dem Welt-
frauentag sechsmal die allseits beliebte Veran-
staltung durchgeführt. Die Erlöse kamen jeweils 
Projekten für Frauen, Kinder und Familien zu-
gute. Leider hatte der verflixte CoVi dieser Ver-
anstaltungsreihe 2020 ein Stoppschild vorge-
halten. Ob eine Neuauflage möglich sein wird, 
steht in den Sternen. „Wir vermissen Richetta. Sie 
fehlt uns allen sehr“, bedauert Lions-Präsidentin 
Imke Scheibling.
Die Pfand-Box im EDEKA-Markt im Wiesmoorer 
Kaufhaus Behrends war auch 2024 stets gut 

gefüllt. Ein großes Danke-
schön gilt den Kundinnen und 
Kunden des Marktes, die ihre 
Pfandbons für verschiedene 
gute Zwecke in die Box legen. 
Für welches konkrete Projekt 
die Erlöse jeweils vorgesehen 
sind, kann an der Pfand-Box 
nachgelesen werden. Mit den 
Pfand-Box-Einnahmen und 
den Erlösen aus den Lions-Ver-
kaufsständen bei der Land-
partie im Landschaftspark 
und beim letztjährigen Blütenfest wurden unter 
anderem die Wiesmoorer Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder unterstützt, ein Krankenhaus in der 
Ukraine, der Wünschewagen des Arbeiter-Sa-
mariter-Bundes, verschiedene Sportvereine für 
die Anschaffung von Defibrillatoren, die Tafeln 
in Friedeburg und Großefehn, die Wiesmoorer 
Jugendfeuerwehr, die Johanniter Unfallhilfe und 
die DLRG. 
Anfang Januar haben die Lions-Frauen dem 
Wiesmoorer Generationenverein 982,65 Euro 
aus den Pfand-Box-Erlösen überreicht. Unter 
www.wiesmoorer-generationen.de gibt es jede 
Menge Informationen über den Verein. 
Im jetzt laufenden Quartal werden die Pfand-
bons für „Hermas Box – Spenden hilft e.V.“ ge-
sammelt.
Die Einnahmen des alljährlichen November-Bü-
chermarktes vor buss wohnen in Wiesmoor 
kommen wie in den Vorjahren der Leseförde-
rung von Kindern und Jugendlichen in der Regi-
on zugute. Diesmal erhalten die fünf Leseförder-
projekte in Wiesmoor, Friedeburg und Uplengen 
insgesamt 1.800 €.
„Denen zu helfen, die es nicht so gut haben 
wie wir, das wird auch künftig das Ziel unserer 
ehrenamtlichen Tätigkeit sein“, versichern die 
Wiesmoorer Lions-Frauen.

Im August 2005 hatten sich 21 Frauen aus der 
ostfriesischen Blumenstadt und den umliegen-
den Gemeinden zusammengeschlossen und 
den Lions-Club Wiesmoor Eala Frya Fresena 
gegründet. Getreu dem Lions-Motto „We ser-
ve“ haben sie seitdem etliche Aktivitäten für 
gute Zwecke durchgeführt. Mit durchschnittlich 
10.000 Euro pro Jahr konnten sie viele wichtige 
Projekte unterstützen.

Die Wiesmoorer Lions-Frauen waren auch im vergangenen Jahr wieder aktiv

Richetta Manager 
( im Januar 2024)

(Foto privat)

LC-Verkaufsstand beim Blütenfest 
2024 - von links: Manuela Loger, Elke 
Seehusen  (Foto von Karin Emmelmann)

November-Büchermarkt vor buss woh-
nen in Wiesmoor (Foto privat)

Im BiUs erhält der Wiesmoorer Generationenverein An-
fang Januar 982,65 €. Obere Reihe von links: Manuela 
Loger (LC), Petra Kleen (Gv), Wolfgang Kuhlmann (Gv), 
Bettina Bohlen-Heykes (LC), Hanna Seiler (Gv), Christine 
Hennings-Kuhlmann (Gv), Inga Coordes (LC); untere 
Reihe von links: Lions-Präsidentin Imke Scheibling, erste 
Vorsitzende des Generationenvereins Manuela Stadtlan-
der-Lüschen.		    (Foto von Annegret Tuitjer)
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